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„Ein jegliches hat seine Zeit 
und alles Vorhaben unter dem 
Himmel hat seine Stunde.“ 
So steht es schon in der Bibel unter dem Prediger Salomo 
(Kohet)– Pred.3,14) geschrieben.
Für uns, dem Team des Delitzscher Stadtjournal, ist nun 
auch die Stunde des Abschiednehmens gekommen. Wir 
wollen jedoch nicht traurig sein, sondern uns bei Ihnen 
ganz herzlich für zwei tolle Jahre in Ihrer Stadt bedanken.  
Was uns am meisten beeindruckt hat? Ganz eindeutig, Ihre 
offene und herzliche Art mit der Sie uns begegneten und sich mit uns unterhielten.
Ein Paradebeispiel dafür ist unserer Meinung nach der Delitzscher Abend- 
markt. Die entspannte und fröhliche Stimmung, die zwischen den Händlern und 
den Protagonisten der Stadtverwaltung herrscht, ist beispielhaft für die Region 
Leipzig.
Es wäre vermessen von uns, wenn wir behaupten würden, dass wir tief in das 
Geschehen in und um Delitzsch eingetaucht wären. Dennoch erlauben Sie mir 
bitte Ihnen folgende zwei weitere, äußerst erwähnenswerte (weiche) Standort-
faktoren Ihrer Kommune anzupreisen. Es sind der Tierpark und das Baff-Theater. 
Beide erkannten auch ihre Synergien und schlossen sich für Aufführungen im 
besonderen Ambiente des Tierparks zusammen. Im und um den Tierpark ist das 
gesellschaftliche Engagement der Mitglieder und aller Helfer äußerst bewun-
dernswert. Gerade in diesen Tagen vermissen wir schmerzlich alle kulturellen 
Interaktionen. Nach der Pandemie sollten wir uns dringend daran erinnern und 
die Kreativ- und Kulturschaffenden nicht nur mit Wertschätzung bedenken. Soll 
heißen, Sie haben ein großartiges Theater in Ihrer Stadt, deren Künstler und Lei-
terin sich über ihr zahlreiches Erscheinen freuen würden. 
Die Aktionen des Theaters in der Pandemiezeit waren anregend emotional.
Ein weiterer Fakt, der uns positiv bewegt hat, ist der Umgang mit Ihrer eigenen 
Geschichte. Der „Türmerstochter“ Leben einzuhauchen und sie als Symbolfigur 
der Stadt zu propagieren ist eine tolle Idee, um einer Stadt Identität zu geben. 

Wir hoffen Sie demnächst beim Lustwandeln im 
Schlossgarten zu treffen, mit Ihnen eine Ginbowle 

zu schlürfen oder mit Ihnen die Türme der Stadt zu 
erklimmen. Bis dahin bleiben Sie uns wohlgeson-
nen und vor allem gesund. Das ist wohl das Gebot 
der Stunde für uns alle.
Nun wünsche ich Ihnen eine frohe und friedliche 

Weihnacht und eine gute Zeit 
„zwischen den Jahren“ 
sowie ein hoffentlich 
glückliches und gesun-
des neues Jahr!

� Manuela Krause
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Weihnachtsdekoration und neue Traditionen
Die Redaktion des Delitzscher Stadtjournal  
im Gespräch mit Sandra Schramm

»	DSJ: Weihnachten kommt immer näher und bei Ihnen ist 
bereits seit geraumer Zeit tadellos geschmückt. Wie kommt 
das?

Sandra Schramm: Vor drei Jahren haben wir auf den künstlichen 
Weihnachtsbaum umgestellt. Jetzt müssen wir nicht mehr dar-
auf achten, dass der Baum möglichst frisch bleibt bis zum Fest 
oder dass wir ihn pünktlich zur Müllabfuhr Anfang Januar abge-
schmückt haben. Aus meinem Elternhaus kenne ich es noch ganz 
anders. Traditionell wurde bei uns um den Heiligabend herum der 
Weihnachtsbaum geschmückt. Das war aber noch nicht alles. Der 
Hausputz musste ebenfalls erledigt sein sowie die Vorbereitun-
gen für das Essen. Es gab Kartoffelsalat und Würstchen und der 
Kirchgang gehörte ebenfalls zur Tradition. Als Kind habe ich auch 
ganz traditionell am Krippenspiel in der Kirche teilgenommen. 
Und wenn wir wieder zu Hause einkehrten, hatten wir den Weih-
nachtsmann verpasst, der die Geschenke gebracht hatte. 

»	DSJ: Wie sehen Ihre eigenen Traditionen heute aus? 
Sandra Schramm: Wir haben das zeitige Schmücken zu unse-
rer neuen Tradition gemacht. Bevor wir uns entschieden haben, 
in einen künstlichen Baum zu investieren, haben wir auch jedes 
Jahr einen echten erstanden. Es war aber im Vergleich deutlich 
umständlicher. Das Schmücken und Dekorieren nahm Zeit in 

Anspruch, in der bereits Ande-
res erledigt werden musste. Und man 
hatte deutlich weniger davon, weil 
man die Dekoration bereits nach 
kurzer Zeit abbauen musste. Zudem 
war da noch das Problem mit den Nadeln 
unter dem echten Baum. Plätzchen und Kuchen 
gehören bei uns zum Weihnachtsfest dazu und manchmal gibt es 
sogar eine Motivtorte. Das ist sehr viel Arbeit und da ist es auch 
von Vorteil, wenn die Deko schon steht und nicht noch in letzter 
Minute fertig werden muss. Unser Stern muss Weihnachten auch 
immer aufgehängt werden, den haben wir schon sehr lange und 
verbinden viele schöne Erinnerungen mit ihm. Er ist schon immer 
mit uns umgezogen. Einen realen „Weihnachtsmann“ aus dem 
Bekanntenkreis gibt es bei uns nicht. Zu groß ist die Gefahr, dass 
die Person von den Kindern erkannt wird. An Weihnachten wird 
bei uns geschlemmt. Heiligabend gibt es Ente, am ersten Weih-
nachtsfeiertag Wild und am zweiten Weihnachtsfeiertag Gans 
oder aber auch noch einmal Ente. Mein Mann ist ein passionier-
ter Hobbykoch und widmet sich da gerne den Vorbereitungen 
zum Festmahl. Das Einzige, was fehlt, ist der Tannenduft, aber 
selbst da kann man sich behelfen. 
 
»	DSJ: Wie lange dauert es, den Baum zu schmücken und wie 

gehen Sie vor?
Sandra Schramm: Ich verbinde das Schmücken mit dem Haus-
putz und plane einen ganzen Tag dafür ein. Meist den Samstag 
vor dem ersten Advent. Da kann es schon mal passieren, dass der 
Tag in den November fällt, wie es dieses Jahr der Fall war. Die 
Adventszeit kann so genossen werden und man hat die Zeit, in 
Weihnachtsstimmung zu kommen. Mein Mann übernimmt den 
Aufbau des Baumes und bringt die Lichterkette an. Ich backe 
mit unserem Sohn parallel die Plätzchen und mache mich dann 
ans Schmücken des Baumes. Es sind 300 bis 400 Kugeln in ver-
schiedenen Größen, die der Größe nach von unten nach oben 
angebracht werden. Unten die größeren und oben die kleinen. 
Das dauert in etwa 3 bis 4 Stunden, um den Baum zu schmü-
cken. Bei den Farben haben wir uns für die zeitlose und neu-
tralere Farbpalette entschieden: Silber und Weiß. Da wir in 
einem Mehrfamilienhaus ohne Keller oder Dachboden wohnen, 
muss der Weihnachtsschmuck für den Rest des Jahres in der 
Wohnung gelagert werden. Die Terrasse wird als Verlängerung 
des Wohnzimmers natürlich ebenfalls geschmückt und für den 
Komfort sorgt hier die Zeitschaltuhr. Meist gehen bei uns gegen  
16 Uhr die Lichter an. Alles im Außenbereich ist das Terrain mei-
nes Mannes.
 
»	DSJ: Wie feiern Sie dieses Jahr Weihnachten?
Sandra Schramm: Wir werden in kleiner Runde bei uns feiern. 
Da mein Schwiegervater zur Weihnachtszeit von uns ging, ist es 
besonders für meine Schwiegermutter wichtig, Weihnachten im 
Kreis ihrer Lieben zu verbringen. Zum Kaffee kommen die Groß-
eltern, dann folgt ein Spaziergang durch das Dorf und in der Zeit 
kommt der Weihnachtsmann und bringt die Geschenke vorbei. Zu 
Gesicht bekommen wir ihn nicht. Wir halten uns an die Verord-
nungen und hoffen auf unser Immunsystem im Falle des Falles. 
Etwas anderes können wir leider nicht tun. 
� Marina Künzel(F

ot
os

: M
ar

in
a 

Kü
nz

el
)



Delitzscher Stadtjournal 25 / 2020 | 4Delitzsch aktuell

DRK bündelt seine Kräfte in Delitzsch
Am 11. Dezember ist die Geschäftsstelle des Deutschen Roten 
Kreuzes aus dem Vorderhaus der Eilenburger Straße 65 in die 
Eilenburger Straße 61 umgezogen. Neben den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der Verwaltung, die ihre Räume im ersten 
Obergeschoss bezogen, werden zukünftig auch die ehrenamt-
lichen Helfer des Katastrophenschutzes auf diesem Gelände 
ihr neues Domizil haben. Derzeit läuft für diese der Um- und 
Ausbau der Sozialräume. Nach der Fertigstellung stehen den 
Sanitätern eine Fahrzeug- und Lagerhalle mit knapp 320 m² 
sowie Umkleide-, Sanitär- und Beratungsräume auf noch einmal 
180 m² zur Verfügung.
Bisher waren die Fahrzeuge und Anhänger des Einsatzzuges, die 
Vorrats- und Materiallager wie auch die Aufenthaltsräume auf 
mehrere Objekte in der Stadt verteilt. Ein Dank gilt hier den Mit-
gliedern des Präsidiums, welche mit ihrer Beschlussfassung im 
Juli den Weg für diese enorme Verbesserung der Einsatzbedin-
gungen für die freiwilligen Katastrophenschutz-Helfer geebnet 
haben. Im Gegensatz zu den Förderstrukturen für Freiwillige 
Feuerwehren wurde dieser große Schritt ohne Investitionszu-
schüsse seitens der öffentlichen Hand gestemmt.
Mit dem Umzug der Verwaltung des Kreisverbandes in das Nach-
barobjekt ändert sich erstmals nach 66 Jahren die Geschäfts- 
und Postanschrift der Hilfsorganisation in der Loberstadt.  
Der seit 1954 bekannte Standort des DRK in der Eilenburger 
Straße 65 wird aber weiterhin Anlaufstelle für hilfesuchende 
Menschen bleiben. Im Hinterhaus ist der Fahrdienst mit dem 

Büro zur Anmeldung von Kranken- und Behindertenfahrten 
untergebracht. Ebenso befinden sich dort das Schulungszentrum 
für alle Erste-Hilfe-Ausbildungen und die Kleiderkammer. Bereits 
im August zog der Ambulante Pflegedienst des Roten Kreuzes 
aus dem Ärztehaus in der Ludwig-Jahn-Straße in die Eilenburger 
Straße 65 um und komplettiert damit das Dienstleistungsange-
bot des Wohlfahrtsverbandes an einem gemeinsamen Standort 
mit direkter Erreichbarkeit über den ÖPNV-Knotenpunkt für Bus 
und Bahn am Unteren Bahnhof in Delitzsch.
� PM, DRK Kreisverband Delitzsch e. V.

Die zukünftige Geschäftsstelle des Deutschen Roten Kreuzes in  
der Eilenburger Straße 61 ist über den Eingang im Hof erreichbar.  
(Foto: Mike Teutschbein)

Ein vergessener Gedenkstein bei Badrina
Wer kann noch Hinweise geben?
Am Ortsausgang von Badrina zweigt von der Schulstraße der Zehn-
rutenweg ab, verläuft parallel zum Schadebach und endet heute 
am Staudamm des Staubeckens „Schadebach II“. In früheren Zeiten 
verlief dieser Weg als Feldweg noch weiter in östliche Richtung. 
Und gar nicht weit weg von Badrina war am Wegesrand ein Denk-
mal zu finden. Es war ein als Gedenkstein aufgerichteter größerer 
Feldstein, dahinter ein großer Baum und einige Büsche. In den 
1950er Jahren gab es dort sogar eine kleine Bank.
Der Stein soll an ein Ereignis aus dem Dreißigjährigen Krieg erinnert 
und auch eine Inschrift getragen haben. Diese Inschrift soll aber 
nicht in den Stein eingraviert, sondern nur aufgemalt gewesen sein. 
Es könnte auch nur eine Jahreszahl gewesen sein.
All das sind nur mündliche Überlieferungen. Deshalb meine Fragen:
Hat noch jemand eine alte Grundstückskarte, wo dieses Denkmal 
eingezeichnet ist?
Gibt es noch Fotos von diesem Denkmal?
Hat vielleicht jemand in den 1930er bis 1950er Jahren bei einem 
Bummel durch das grüne Umfeld von Badrina diesen Gedenkstein 
als Hintergrund für ein Gruppenfoto gewählt und dieses Foto 
schlummert noch heute in einem alten Fotoalbum?
Da das Denkmal vermutlich vor 1952 im Zuge der LPG-Gründung 
beseitigt wurde, könnte es auch sein, dass der Stein nicht weit 
transportiert, sondern nur den Hang hinunter zum Schadebach 
gerollt wurde.
Auf dem Staudamm des Staubeckens „Schadebach II“ liegen drei 
große Steine zur Absperrung. Könnten dies die Bruchstücke des 
Gedenksteins sein, die beim Bau des Dammes 1986 gefunden und 
bei der Instandsetzung 1999 einer sinnvollen Verwendung zuge-
führt wurden?

Wer war an den Bauarbeiten am Staudamm beteiligt und kann 
sagen, ob diese Steine vor Ort gefunden wurden oder ob sie von wo 
anders extra als Absperrsteine angeliefert wurden?
Ich würde mich sehr freuen, wenn Sie, liebe Leserinnen und Leser 
zur Lüftung der Geheimnisse um diesen mysteriösen Gedenkstein 
beitragen könnten. Gerade um Weihnachten herum findet man ja 
vielleicht mal wieder Zeit, in alten Fotoalben zu blättern.
� Hartmut Schöttge

Den hinteren Stein umgedreht, den vorderen Stein draufgesetzt und 
fertig ist das Denkmal. (Foto: Hartmut Schöttge, 19.04.2019)
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Lebensmittel aus der Region direkt auf den Teller
Allmende Taucha e. V. lädt Bürgerinnen und Bürger zur Teilnahme an 
Online-Umfrage ein

Der Allmende Taucha e. V. lädt alle Bürgerinnen und Bürger 
des Delitzscher Landes bis zum 31. Dezember 2020 dazu ein, 
an einer Online-Umfrage teilzunehmen. Ziel ist es, das Inte-
resse am Aufbau von Verteilpunkten für regionale, gesunde 
Lebensmittel im Delitzscher Land abzufragen. Die Teilnahme 
erfolgt über die Website des Vereins www.allmendeverein.de. 
Zu gewinnen gibt es einen Gutschein für einen Hofladen in der 
Region.
„Nicht nur die Corona-Pandemie, sondern auch der fort-
schreitende Klimawandel zeigen, dass eine lokale Ernährung 
notwendiger ist denn je“, so Sabrina Gerdes, eine der Pro-
jektkoordinatorinnen beim Allmende Taucha e. V.. Gesunde, vor 
Ort angebaute Lebensmittel sollten daher ohne weite Umwege 
in den Kühlschränken der Haushalte landen. „Die sogenannten 
>Belebten Verteilstationen< für regionale Lebensmittel, die wir 
in den kommenden zwei Jahren im Delitzscher Land aufbauen 
werden, sollen aber nicht nur Abholpunkt für regionales Essen, 
sondern auch ein sozialer Treffpunkt werden. Mit der Umfrage 
wollen wir herausfinden, wie so eine Verteilstation nach Mei-
nung der Bürgerinnen und Bürger aussehen und gestaltet 
werden kann“, so Gerdes. Unter den Teilnehmenden werden drei 
20 Euro-Gutscheine für einen Hofladen im Delitzscher Land 
verlost. Das Ausfüllen der Umfrage dauert knapp 10 Minuten 
und ist anonym möglich.
Der Verein Allmende Taucha e. V. setzt sich für eine gesunde, 
ökologische und gemeinschaftlich getragene Grundversor-
gung mit Lebensmitteln im Delitzscher Land ein. Im Rahmen 
eines mehrjährigen LEADER-Projektes sollen >Belebte Verteil- 
stationen< aufgebaut, der Austausch zwischen direkt-ver-
marktenden Erzeugern und Konsumenten gefördert und 
Kooperationen mit Bildungseinrichtungen im Delitzscher Land 
initiiert werden.

Dass der Verein in Taucha entstanden ist, ist kein Zufall. Seit 
einigen Jahren entwickelt sich die Umgebung zu einem Hot-
Spot der Solidarischen Landwirtschaft (SoLawi). In einer 
SoLawi werden die Lebensmittel nicht mehr über den Markt 
vertrieben, sondern über eine weitestgehend selbstorganisierte 
Erzeuger-Verbraucher-Gemeinschaft, in der die Kosten für die 
Produktion unabhängig von Ernteerträgen finanziert werden. 
„Dies stärkt das Bewusstsein für die Lebensmittelproduk-
tion, steigert die Wertschätzung und schafft neue intensive 
Stadt-Land-Beziehungen.“, so Projektkoordinatorin Gerdes.
Der noch recht junge Verein hat seinen Sitz in der Leipziger 
Straße 12 in Taucha in unmittelbarer Nähe zum Marktplatz. 
Dort wurden vor etwa hundert Jahren Fahrräder montiert und 
repariert. Nach 1990 bezog ein Spielzeugladen die Räumlich-
keiten. Zuletzt stand der Laden über mehrere Jahre leer und 
wird seit Mai 2020 vom Allmende Taucha e. V. und der KOLA 
Leipzig eG, einem Betrieb der Solidarischen Landwirtschaft, als 
Büro genutzt.
� PM, Allmende Taucha e. V.

»	Weitere Informationen unter
www.allmendeverein.de

Einladung zur digitalen Veranstaltungsreihe
„Regional und unverpackt – Nahversorgung selbst gestalten“

Datum: Di, 26.1. und 2.2.2021 von 18:00 – 19:30 Uhr · Ort: online
Veranstalter: Allmende Taucha e. V.

Gast: Rübchen e. V. Verbraucher*innengemeinschaft und weitere Projekte aus Deutschland
gefördert durch: LEADER

kostenlose Anmeldung  info@allmendeverein.de · weitere Infos: https://www.allmendeverein.de/

Belebte Verteilstation der SoLaWi Gemüsekooperative Rote Beete eG 
(Foto: Allmende Taucha e. V.)

Unser Versprechen – Wir setzen Ihr Recht durch!

Zscherngasse 2 · 04509 Delitzsch
Telefon: 034202 52880 · Telefax: 034202 52883

E-Mail: info@rae-lehmann-schmidt.de 
Homepage: www.rae-lehmann-schmidt.de

Wir bedanken uns für das entgegengebrachte Vertrauen,  Wir bedanken uns für das entgegengebrachte Vertrauen,  
wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Start in das Jahr 2021.und einen guten Start in das Jahr 2021.

Hofladen:Hofladen:
Montag bis Freitag: 9.00 – 17.00 UhrMontag bis Freitag: 9.00 – 17.00 Uhr
Samstag:  9.00 – 12.00 UhrSamstag:  9.00 – 12.00 Uhr

Unser Angebot:Unser Angebot:
Speise- und FutterkartoffelnSpeise- und Futterkartoffeln

Eier, Nudeln, HonigEier, Nudeln, Honig

KonservenKonserven

FuttermittelFuttermittel

Saisonale ArtikelSaisonale Artikel

Hofladen:
Montag bis Freitag: 9.00 – 17.00 Uhr
Samstag:  9.00 – 12.00 Uhr

Unser Angebot:
Speise- und Futterkartoffeln

Eier, Nudeln, Honig

Konserven

Futtermittel

Saisonale Artikel

LandwirtschaftsbetriebLandwirtschaftsbetrieb
Andrea LienigAndrea Lienig

Zum Kartoffelhof 13Zum Kartoffelhof 13
04509 Delitzsch04509 Delitzsch
Telefon 034202 58000Telefon 034202 58000

www.kartoffelhof-lienig.dewww.kartoffelhof-lienig.de



Delitzscher Stadtjournal 25 / 2020 | 6Delitzsch aktuell

Interpane Mitarbeiter fahren kostenlos mit Bus und Bahn
Das Unternehmen INTERPANE im sächsischen Belgern (OT Lieber-
see) wächst nachhaltig: Dass die Expansion nicht nur die Produk-
tion betrifft, sondern auch den Klimaschutz und Soziales mitdenkt, 
zeigt einmal mehr Interpane Geschäftsführer Sebastian Schmidt: 
Er startete jetzt eine Kooperation mit dem Landkreis Nordsachsen, 
dem regionalen Busunternehmen Omnibus-Verkehrsgesellschaft 
mbH „Heideland“ (OVH) und dem Mitteldeutschen Verkehrsverbund 
(MDV). Mitarbeiter des Standorts Belgern fahren mit ihrem neuen 
MDV-Jobticket ab Januar 2021 kostenlos mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln zur Arbeit und zurück. Die Kosten trägt zu 100 Prozent 
der Arbeitgeber. Schmidt baut sogar eine eigene Bushaltestelle am 
Werkstor. Am Wochenende und an Feiertagen können Mitarbeiter 
das Jobticket mit der ganzen Familie nutzen und im kompletten 
MDV-Gebiet kostenlos mit Bus, Bahn, Tram und S-Bahn fahren. Das 
Verkehrsnetz im Landkreis wurde in den letzten wenigen Jahren 
im Rahmen des Mobilitätsprojekts „Nordsachsen bewegt“ erheblich 
ausgebaut, sodass sich auch ohne Auto zahlreiche Wege zur Arbeit 
oder für Freizeitzwecke zurücklegen lassen.
„Mit der Einführung des MDV-Jobtickets möchten wir unseren 
Mitarbeitern etwas für die hervorragende Arbeit der letzten Jahre 
zurückgeben, gleichzeitig die Nahmobilität in der Region fördern 
und damit den Klimaschutz vorantreiben“, erläutert Schmidt. Dafür 
baut Interpane im kommenden Jahr sogar eine eigene moderne 
Bushaltestelle, die fortan das Netz bis an die Tore des Werks in 
Liebersee erweitert. Im Eingang des Gebäudes und in der Fertigung 
finden Mitarbeiter aktuelle Informationen auf Abfahrtsmonitoren. 
Alternativ kann die neue kostenfreie MDV-App MOOVME genutzt 
werden. „Die Kooperation soll auch bewirken, dass die Region ins-
gesamt gestärkt wird. Wenn Mitarbeiter und ihre Familien durch 

die freie ÖPNV-Nutzung am Wochenende keinerlei Kosten mehr 
für die Fahrten haben, bleibt mehr für die Freizeitgestaltung übrig. 
Einfach einsteigen und spannende Ausflugsziele wie das Seebad 
Schildau oder den Leipziger Zoo erreichen, ins Muldental zum 
Wandern fahren oder die Freyburger Weinmeile ansteuern“, freut 
sich Schmidt. Ausflugsideen erhalten Interpane Mitarbeiter wäh-
rend des gesamten Dezembers sogar an einem eigens zu diesem 
Zweck errichteten Informationsstand im Werk. Interpane wurde im 
Rahmen des von der Fachkräfteallianz Nordsachsen geförderten 
Projektes „Betriebe in Fahrt“ unterstützt.
� PM, Interpane Glas Industrie AG 

Museum im Barockschloss leidet unter Corona
8.994 Besucherinnen und Besucher zählte das Museum im 
Barockschloss Delitzsch im Corona-Jahr 2020 und damit deutlich 
weniger als in den Vorjahren (2019: 13.500, 2018:12.540).
Unabhängig von den behördlich angeordneten Schließzeiten auf-
grund der Pandemie besuchten auch nach der Wiedereröffnung 
im Mai und Juni auffallend wenig Menschen das Museum. Wäh-
rend im Tiergarten ein regelrechter Run zu verzeichnen war und 
sich auch in den öffentlichen Park- und Grünanlagen etliche Men-
schen tummelten, nahm man die Ausstellungsräume im Schloss 
nur zögerlich an (Mai: rund 370 Gäste, Juni rund 460 Gäste).
Im Herbst 2020 dagegen ein völlig konträres Bild – weil viele 
andere ähnliche Einrichtungen noch oder schon wieder geschlos-
sen hatten, überrannten die Gäste aus nah und fern das Museum 

Barockschloss Delitzsch förmlich. Im Oktober zählte man hier 
rund 1.000 Besucherinnen und Besucher.
Auch die Ausstellungsplanung ist durch die Pandemie durch-
einander geraten. Die Weihnachtsausstellung, in der Christ-
baumschmuck gezeigt werden sollte, wurde auf das Jahr 2022 
verschoben. Die Ausstellung 120 Jahre Museum wird bis zum  
21. Februar 2021 gezeigt und die bereits jetzt schon aufgebaute 
Märchenausstellung mit den beleibten Märchenrätseln wird bis 
zum 11. April 2021 aufgebaut bleiben. Auch wenn das Rätseln vor 
Ort im Schloss vielleicht nicht möglich werden wird, so soll es ab 
16. Dezember 2020 bis zum 1. April 2021 online die Möglichkeit 
zum Mitraten geben.
� PM, Stadt Delitzsch

Interpane-Geschäftsführer Sebastian Schmidt am Infomobil des MDV 
(Foto: Interpane Glas Industrie AG)

Delitzscher 
Stadtjournal
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Sängerwünsche 2021
Sucht „Mann“ ein funktionierendes Vereinsleben?
Der Schulze Delitzsch-Männerchor „Arion 1885“ e. V. freut sich im 
Nachhinein über jede Stunde gemeinschaftlichen Singens, die in 
diesem Jahr noch möglich war.
Die Vorbereitungen für ein erfolgreiches Konzertjahr konnten im 
zeitigen Frühjahr in der Jugendherberge Kretzschau noch mit viel 
Enthusiasmus stattfinden.
Weil wir nicht davon ausgehen, dass Corona uns das Singen auf 
Dauer verbieten kann, wollen wir uns wiederum mit dem nächsten 
Chorlager in Kretzschau, vom 5. bis 7. März 2021, auf weitere Akti-
vitäten vorbereiten. Den Termin für die erstmögliche reguläre Probe 
kann im Moment leider niemand vorhersagen.
Wenn die Proben wieder beginnen können, bin ich bei der Gewin-
nung „sangesfreudiger Männer“ auf die Unterstützung aller, die 
uns kennen und schätzen gelernt haben, angewiesen. Ein gut  

funktionierender Vorstand und eine professionelle Anleitung für 
Laiensänger kann jedenfalls abgesichert werden.
Umfassende Informationen zum Vereinsleben und Repertoire erhält 
man (Mann) unter: www.sd-mc.de und telefonisch über die Ruf-
nummer 0171 2444604.
Der Schulze Delitzsch-Männerchor „Arion 1885“ e. V. bedankt sich 
auf diesem Wege für die in der Vergangenheit erwiesene Treue, 
Unterstützung und Förderung.
Der Chor wird unter anderem von der Großen Kreisstadt Delitzsch 
gefördert.
Wir wünschen frohe Weihnachten sowie ein gesundes, von Corona 
befreites, glückliches neues Jahr 2021. 

� Martin Winkler, Vors. des SDMC „Arion 1885“ e. V.

SV Spröda e. V. wünscht Frohe Weihnachten
Frohe Weihnachten und ein erfolgreiches Jahr 2021 wünschen wir 
allen Mitgliedern, Fans und Förderern sowie deren Familien.
Für die tatkräftige Unterstützung im zu Ende gehenden Jahr 
2020 bedanken wir uns bei unseren Sponsoren und privaten 
Spendern: Stadtverwaltung Delitzsch, Ortschaftsrat Spröda, FFw 
Spröda, Basler Generalagentur Olaf Goldstein, Agrargesellschaft 
mbH & Co. KG Leinetal, Autohaus Müller GmbH, Bauklempnerei 
Bedachung Uwe Adamczak, Bauunternehmer Lehmann Spröda, 
Bodentechnik Hamp, Elektroanlagen Delitzsch GmbH, Fahrzeug- 
u. Landtechnik Rödgen GmbH, Getränkemarkt Löschdepot Jörg 
Schneider, Haus- u. Grundstückverwaltung Zschischang & Müller, 
Heko Sicherheitstechnik, Kreiswerke Delitzsch GmbH, Löbnitzer 
Bau GmbH Höppner, Malermeister Wilko Herrmann, Metallbau 
Rudi Wehde, Norand Schlauchlining GmbH, Rene Kistler Baum-

schienenservice, Teamsportprofi Herr Kaufmann, Fisch- und 
Wildspezialitäten Billwitz, Rotkäppchen Apotheke Frau Wolf, City 
net Herr Wagner, vor allem bei allen Eltern unserer 
Kindermanschaften.
� Der Vorstand des SV Spröda e. V.

»	Frohe Weihnachten

Der Vorstand der Seniorengruppe der EVG Delitzsch wünscht 
seinen Mitgliedern frohe und besinnliche Weihnachtsfeier- 
tage, ein friedvolles Jahr 2021, Gesundheit und Zufriedenheit!
� Vorstand der Seniorengruppe der EVG Delitzsch

Kreisjugendleiter für ehrenamtliches Engagement ausgezeichnet
Anlässlich des Internationalen Tages des Ehrenamtes am 5. Dezem-
ber 2020 wurde Dennis Oehmichen vom Delitzscher Jugendrotkreuz 
vom Sächsischen Staatsministerium für Soziales und Gesellschaft-
lichen Zusammenhalt ausgezeichnet. Dennis ist seit 2002 in den 
Reihen unserer Jugend aktiv, übernahm als Gruppenleiter 2005 
Verantwortung für die angehenden Sanitäter und ist seit vier 
Jahren der Leiter des JRK.
Wir gratulieren unserem Dennis und danken ihm für sein langjäh-
riges bürgerschaftliches Engagement in den Reihen des Deutschen 
Roten Kreuzes recht herzlich. Die ursprünglich ebenfalls in der 
ersten Dezemberwoche geplante offizielle Würdigung durch den 
Landtagspräsidenten und die Sozialministerin für die 64 Preisträger 
aus ganz Sachsen im Dresdner Landtag entfiel allerdings wegen der 
Corona-Pandemie. Die Geehrten werden per Post bedacht.
Derzeit ist auch die Präsenzarbeit des Jugendrotkreuzes in Schulen 
und Kindertageseinrichtungen sehr eingeschränkt. Um weiterhin 
aktiv sein zu können, gibt es jetzt für alle interessierten Kinder und 
Jugendliche ein informatives JRK-Onlineportal mit vielen medialen 
Tipps rund ums Helfen in Corona-Zeiten. Interaktive Wimmelbilder, 
Daumenkinos zum Selberbasteln oder Memory für mehrere Spieler 
sind www.dieallerersten.de zu finden.
� PM, DRK Kreisverband Delitzsch e. V. (F
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Sinnliche Lesung
28.02.2021

17:30 Uhr Einlass
50,00 € p. P.

Vorreservierung erforderlich

„Verführung liegt 
in der Luft„

inkl. 3-Gang-Menü

Kriminal Dinner
31.03.2021

17:30 Uhr Einlass
50,00 € p. P.

Vorreservierung erforderlich

3-Gänge-Menü mit 
Comedy-Duo

„Söhne MAMA`S“

Jetzt 
Gutscheine für 
Weihnachten 

sichern...

Vorschau 2021:

LaGOViDa - Das Ferienresort am Störmthaler See
Hafenstraße 1 · 04463 Großpösna

Telefon: 034206-775 0 · E-Mail: info@lagovida.de
www.lagovida.de

Online Adventsmarkt
www.delitzsch.de/onlinemarkt
Der Delitzscher Adventsmarkt wird zum 
Online-Marktplatz.
Trotz der coronabedingten Absage 
des beliebten Marktes müssen die 
Delitzscherinnen und Delitzscher 
nicht auf Salzwedeler Baumku-
chen, Fudge, französische Salami 
und die zahlreichen anderen 
Genüsse verzichten.
In den Rubriken Kulinarisches, 
Kunsthandwerk und lokaler 
Handel können Interessierte 
auf www.delitzsch.de/onlinemarkt die Shops und 
Internetseiten der Markthändler und -händlerinnen besuchen 
und nach individuellen Geschenkideen und Lieblingsleckereien 
stöbern.
Die „delitziösen“ Märkte der Stadt Delitzsch sind weithin für 
ihre außergewöhnlichen Gaumenfreuden und genussvollen 
Produkte bekannt und beliebt. Zum Frühlings- und Genuss-
markt im Mai, den Abendmärkten in den Sommermonaten und 
dem Delitzscher Adventsmarkt am zweiten Adventswochen-
ende präsentieren sich zahlreiche Spezialitätenhändlerinnen 
und -händler und Kunsthandwerksbetriebe.

� Quelle: www.delitzsch.de

Geschenke in der  
Tourist-Information kaufen

Geschenke kaufen in der Delitzscher Tourist-Information – 
das ist trotz des coronabedingten Lockdowns weiterhin 
möglich.
In der Tourist-Information im Barockschloss Delitzsch 
können individuelle Präsente, wie die schlösserland- 
KARTE für zehn Tage und ein Jahr, der Delitzscher 

Kalender 2021, Null-Euro-Schein, das Delitzscher Jahr- 
buch für Geschichte und Landeskunde 2021, die 

Barockschloss-Ausstechform und vieles mehr 
telefonisch und per E-Mail bestellt  

werden.
Die Bestellungen werden anschließend 
mit der Rechnung versandt.

Die Mitarbeiterinnen der Tou-
rist-Information sind bis zum 
23. Dezember 2020 wochen-

tags von 10:00 bis 16:30 
Uhr telefonisch unter 
034202 67-237 sowie per 

E-Mail unter tourist-info@
delitzsch.de erreichbar.

Eine Abholung vor Ort ist nicht 
möglich.

� PM, Stadt Delitzsch 
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Arztpraxis Dipl. Med. Leonore Lenz
Eisenbahnstr. 10, 04509 Delitzsch, Tel. 034202 59288

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen,
wünschen frohe Weihnachten 

sowie ein gesundes und 
erfolgreiches neues Jahr.

Festlicher Kartoffelsalat
Zubereitet mit: Hellmann's
ca. 40 min | einfach

Zutaten für 4 Portionen
•	 600 g festkochende Kartoffeln
•	 Jodsalz
•	 2 Eier (Größe M)
•	 3 Gewürzgurken
•	 1 kleine rote Zwiebel
•	 6 Radieschen
•	 1 TL Gemüsebrühe
•	 1–2 EL heller Balsamicoessig (oder Gurkenwasser)
•	 5 EL Hellmann’s Real mit Freilandeiern im Glas
•	 Pfeffer
•	 1–2 EL gehackte Petersilie

Nährwerte
Energie (Kilojoule): 1.099 kJ | Energie (Kilokalorien): 265 kcal |  
Fett: 16 g | davon gesättigte Fettsäuren: 1,8 g | Kohlenhy-
drate: 21 g | davon Zucker: 2,7 g | Ballaststoffe: 2,2 g | Ei- 
weiß: 6,1 g | Salz: 0,68 g

Zubereitung
1.	 Kartoffeln in Salzwasser 20 Minuten kochen, abgießen, 

abdampfen lassen und abkühlen lassen. Eier hart kochen. 
Kartoffeln und Eier pellen, Kartoffeln in Scheiben schnei-
den, Eier vierteln.

2.	 Essiggurken würfeln. Zwiebel schälen und fein hacken. 
Radieschen waschen und in Scheiben schneiden.

3.	 Gemüsebrühe in einer Schüssel mit 50 ml heißem Wasser 
verrühren, Balsamicoessig oder Gurkenwasser unterrüh-
ren. Hellmann’s Real Mayonnaise untermischen und mit 
Salz und Pfeffer abschmecken. Kartoffeln, Eier, Gurken, 
Zwiebel und Radieschen zugeben und untermischen. Mit 
Salz und Pfeffer abschmecken.

4.	 Kartoffelsalat mit Petersilie und frisch gemahlenem Pfef-
fer bestreut servieren.

Zubereitungszeiten des Rezepts
Vorbereitungszeit: 20 min | Kochzeit: 20 min

� Text und Foto: Rezept & Bild

An Heiligabend pflegen viele Bundesbürger ein Essensritual:  
Mit Abstand am häufigsten kommt an diesem Tag  

Bockwurst mit Kartoffelsalat auf den Tisch.
(Foto: djd/Metten Fleischwaren GmbH & Co. KG)

Same procedure as every year
An Heiligabend kommen am häufigsten 
Würstchen mit Kartoffelsalat auf den Tisch

(djd). Butler James mit seinem legendären Spruch ist traditionell 
erst eine Woche später, an Silvester, im TV an der Reihe. Aber 
auch an Heiligabend gilt in vielen deutschen Familien: „Same 
procedure as every year“. Am 24. Dezember ist es zum lieb 
gewonnenen Ritual geworden, Bockwurst mit Kartoffelsalat zu 
servieren. Umfragen bestätigen immer wieder, dass dieses einfa-
che Gericht an diesem Tag am häufigsten auf den Tisch kommt. 
Zum einen ist Weihnachten nun mal das Fest der Traditionen, 
und zum anderen ist jeder froh, wenn er sich wenigstens an 
Heiligabend nicht stundenlang in die Küche stellen und Rezepte 
wälzen muss. Die Zubereitungsarten für den Kartoffelsalat 
können sehr unterschiedlich sein, dazu passt beispielsweise die 
„Dicke Sauerländer Bockwurst“ von Metten.
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Die Betreuung schwerkranker und beatmeter Menschen im außerklinischen Bereich ist anspruchsvoll und erfordert fachliche 
Kompetenz des Pflegepersonals und eine enge Zusammenarbeit beteiligter Berufsgruppen wie Ärzte und Therapeuten.

Finden können Sie diese fachliche Betreuung in unserer Wohngemeinschaft in der Kreuzgasse 8 in Delitzsch. Hier kann sich 
der Patient nicht nur wie zu Hause fühlen, sondern spürt und erfährt auch die vertraute Atmosphäre, durch Angehörige, 
Geschwister, Freunde und nicht zuletzt durch ein konstantes Pflegeteam. Wohngemeinschaften bieten Raum für Gesellschaft 
unter Gleichgesinnten und für familiäre Geborgenheit jedes Einzelnen.

Machen Sie sich vor Ort selbst ein Bild über das Angebot einer nachstationären, außerklinischen Versorgung in einer Wohn-
gemeinschaft. 

Bei Fragen steht Ihnen Frau Nancy Hintzsch in der Kreuzgasse 8 in 04509 Delitzsch, unter Telefon 034202 34 77 47 
oder per E-Mail wg.delitzsch@ impuls-leben.com gerne zu Verfügung.

Unseren Bewohnern und deren Angehörigen sowie unseren Mitarbeitern wünschen wir 
ein besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Start in ein gesundes neues Jahr.

In den kalten Monaten besonders wichtig
Verantwortung für Gesundheit
(akz-o) Auf die eigene Gesundheit achten, sich schützen und 
frühzeitig auf Symptome reagieren – nie war Vorsorge so wich-
tig wie heute in Corona-Zeiten. Je stärker die Immunabwehr, 
desto schwerer haben es Krankheitserreger wie die Viren, egal 
ob sie Erkältungen oder eine COVID-19-Erkrankung auslösen.
In den kalt-feuchten Monaten ist unser Immunsystem anfälli-
ger für Erkrankungen. Viele Menschen plagen lästige grippale 
Infekte mit Symptomen wie Kratzen im Hals, Kopf- und Glie-
derschmerzen oder Fieber. In der aktuellen Krise sind Betrof-
fene besonders verunsichert, weil keiner weiß, welche Art von 
Infekt vorliegt.

»	So schonend wie möglich
Unser Körper dankt es uns, wenn wir nicht zur chemischen 
Keule greifen, sondern ihn mit natürlichen Wirkstoffen so 
früh wie möglich unterstützen. Viren sind schuld an den Sym-
ptomen von Erkältungen. Sie dringen über die Schleimhäute 
ein und vermehren sich dort. Antibiotika helfen gegen Viren 
gar nicht, da sie nur bei Infektionen durch Bakterien wirken. 
Pflanzliche Wirkstoffe packen einen Infekt wirksam und gut 
verträglich an der Wurzel, wenn Erkältungsviren die Bronchien 
angreifen.
Mutter Natur meint es gut mit uns und hält eine Vielzahl 
von positiv wirkenden Substanzen bereit. Seit Jahrhunderten 
haben sich Wirkstoffe unter anderem von Anis oder Euka-
lyptus bewährt. Ihre ätherischen Öle hemmen Entzündungen 

im Körper und helfen bei Beschwerden wie Halsschmerzen, 
Husten oder Schnupfen.

»	Schutz gegen Viren
Die natürlichen Wirkstoffe der Kapland-Pelargonie bewähren 
sich seit Jahren als pflanzliches Anti-Infektivum im Arznei- 
mittel Umckaloabo. Der Auszug aus der Wurzel der süd- 
afrikanischen Geranienart hemmt Viren auf dreifache Art. Er 
verringert gezielt die Vermehrung von Viren und steigert die 
Aktivität der Flimmerhärchen in den Bronchien, sodass zäher 
Schleim schneller abtransportiert wird. Außerdem schützt er 
die Schleimhaut vor dem Eindringen von Infektionserregern. 
Umckaloabo ist in Form von Tropfen, Tabletten und Saft für  
Kinder in Apotheken erhältlich und schon für Kinder ab  
einem Jahr geeignet.

»	Widerstandskräfte auf Trab bringen
Rechtzeitig vorbeugen ist eine gute Devise. Gesunde Ernährung 
ist ein zentraler Schlüssel zu Wohlbefinden und Gesundheit. 
Frische Nahrungsmittel wie etwa Zwiebeln, Ingwer, Knoblauch 
oder Fenchel mit lebenswichtigen Vitaminen und Mineral- 
stoffen halten uns bei Laune und machen den Körper stark 
im Kampf gegen Infektionen. Ausreichend Schlaf, wenig  
Stress und regelmäßige körperliche Aktivität an frischer  
Luft – wir können viel für unsere Fitness und Widerstands- 
kraft tun.
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Not- und Bereitschaftsdienste

Wo finde ich Hilfe? Zeitraum vom 18. Dezember 2020 bis 22. Januar 2021

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst für Hausbesuche 
vom 18.12.2020 bis 22.1.2021
Montag, Dienstag, Donnerstag  19 bis 7 Uhr
Mittwoch und Freitag 14 bis 7 Uhr
Sonnabend, Sonntag / Feiertag  7 bis 7 Uhr
einheitliche Rufnummer der Leitstelle: 116 117
Rufnummer für Krankentransporte: 0341 19222
Die Portalpraxis für den ambulanten Bereitschaftsdienst im Krankenhaus 
Delitzsch, Dübener Straße, ist wie folgt geöffnet:
Mittwoch und Freitag  von 14 bis 19 Uhr
Sonnabend, Sonntag, Feiertage / Brückentage:  von 9 bis 19 Uhr 
Außerhalb dieser Zeiten erfolgt Vermittlung über die:  116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Die diensthabenden Zahnarztpraxen (in Leipzig) für den zahnärztlichen Not-
falldienst montags bis freitags können Sie auf der Homepage www.zahnaerz-
te-in-sachsen.de unter Patienten > Notdienst erfahren.

Zahnärzte-Wochenenddienst für Delitzsch
(von 9 bis 11 Uhr)
19./20.12. Praxis Dipl.-Med. Gabriele Hoffmann
 Hainbuchenweg 2, 04838 Eilenburg
 Tel. 03423 602426
24./25.12. Praxis Katrin Geier
 Dübener Straße 4, 04509 Krostitz
 Tel. 034295 70015
26./27.12. BAG Dr.med.dent. Peter Sambale / Dr.med.dent. Maria Junghans
 Str. der Deutsch-Polnischen-Freundschaft 1, 04838 Eilenburg
 Tel. 03423 755373
30.12. Praxis Dr.med. Birgit Muche
 Graßdorfer Str. 6, 04425 Taucha
 Tel. 034298 61251
31.12. Praxis Dipl.-Stom. Ramona Keller   
 Bergstraße 1, 04838 Eilenburg
 Tel. 03423 605502
1.1.2021 BAG Dr.med.dent. Jörg Töpfer, Dres. med.dent. Wieland Kärger & 
 Sören Wenner
 Hauptstraße 22, 04519 Rackwitz
 Tel. 034294 841814
2./3.1.2021 BAG Dipl.-Stom. Regina Rißka, Dipl.-Stom. Thomas Rißka,
 Wallstraße 2-3, 04838 Eilenburg
 Tel. 03423 604724
9./10.1.2021 Praxis Holger Kleinert
 Joh.-R.-Becher-Str. 21, 04509 Delitzsch
 Tel. 034202 51959
16./17.1.2021 keine Meldung bis zum Redaktionsschluss

Augenärztlicher Notdienst
über die bundeseinheitliche Rufnummer (Leitstelle) 116 117 erfragen!

Apotheken-Notdienst Stadt Delitzsch 
Außerhalb der normalen Öffnungszeiten führen die Apotheken einen 
durchgängigen Bereitschaftsdienst durch. Im Wechsel ist jede dienstha-
bende Apotheke (siehe Kalendarium unten) von 8 Uhr bis 8 Uhr des dar-
auffolgenden Tages dienstbereit. 
An Samstagen (außer an Feiertagen) ist in der Zeit zwischen 12 Uhr und 

18 Uhr anstelle der diensthabenden Apotheke die Apotheke im Kaufland 
dienstbereit. 
18.12. Apotheke Krostitz
 Bahnhofstraße 1e, 04509 Krostitz, Tel. 034295 72105
19.12. Domos-Apotheke
 Eisenbahnstraße 27, 04509 Delitzsch, Tel. 034202 363560
20.12. Kaufland-Apotheke
 Sachsenstraße, 04509 Delitzsch, Tel. 034202 346898
21.12. Rosen-Apotheke
 Eilenburger Str. 25/27, 04509 Delitzsch, Tel. 034202 53113 
22.12. Linden-Apotheke Glesien
 Lindenstraße 10, 04435 Schkeuditz, Tel. 034207 70267
23.12. Mc Medi-Apotheke
 Eilenburger Str. 39, 04509 Delitzsch, Tel. 034202 58870
24.12. Rotkäppchen Apotheke
 Beerendorfer Str. 49, 04509 Delitzsch, Tel. 034202 51463
25.12. Ost-Apotheke
 Joh.-R.-Becher-Str. 21, 04509 Delitzsch, Tel. 034202 645953
26./27.12. Adler-Apotheke
 Markt 5, 04509 Delitzsch, Tel. 034202 601503
28.12. Herz-Apotheke
 Hauptstraße 13, 04519 Rackwitz, Tel. 034294 72112
29.12. Phönix-Apotheke
 Ludwig-Jahn-Str. 4 (MVZ), 04509 Delitzsch, Tel. 034202 7590
30./31.12. Wappen-Apotheke
 Schäfergraben 5 A, 04509 Delitzsch, Tel. 034202 602712
1.1.2021 Adler-Apotheke
 Markt 5, 04509 Delitzsch, Tel. 034202 601503
2.1.2021 Apotheke Krostitz
 Bahnhofstraße 1e, 04509 Krostitz, Tel. 034295 72105
3.1.2021 Apotheke Zschortau
 Lindenstraße 1a, 04519 Rackwitz, Tel. 034202 92231
4.1.2021 Domos-Apotheke
 Eisenbahnstraße 27, 04509 Delitzsch, Tel. 034202 363560
5.1.2021 Herz-Apotheke
 Hauptstraße 13, 04519 Rackwitz, Tel. 034294 72112
6.1.2021 Kaufland-Apotheke
 Sachsenstraße, 04509 Delitzsch, Tel. 034202 346898
07.01.2021 Linden-Apotheke Glesien
 Lindenstraße 10, 04435 Schkeuditz, Tel. 034207 70267
8.1.2021 Mc Medi-Apotheke
 Eilenburger Str. 39, 04509 Delitzsch, Tel. 034202 58870
9.1.2021 Ost-Apotheke
 Joh.-R.-Becher-Str. 21, 04509 Delitzsch, Tel. 034202 645953
10.1.2021 Phönix-Apotheke
 Ludwig-Jahn-Str. 4 (MVZ), 04509 Delitzsch, Tel. 034202 7590
11.1.2021 Rosen-Apotheke
 Eilenburger Str. 25/27, 04509 Delitzsch, Tel. 034202 53113
12.1.2021 Rotkäppchen Apotheke
 Beerendorfer Str. 49, 04509 Delitzsch, Tel. 034202 51463
13.1.2021 Wappen-Apotheke
 Schäfergraben 5 A, 04509 Delitzsch, Tel. 034202 602712
14.1.2021 Adler-Apotheke
 Markt 5, 04509 Delitzsch, Tel. 034202 601503
15.1.2021 Apotheke Krostitz
 Bahnhofstraße 1e, 04509 Krostitz, Tel. 034295 72105
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Amtliche Bekanntmachungen

16.1.2021 Apotheke Zschortau
 Lindenstraße 1a, 04519 Rackwitz, Tel. 034202 92231
17.1.2021 Domos-Apotheke
 Eisenbahnstraße 27, 04509 Delitzsch, Tel. 034202 363560
18.1.2021 Herz-Apotheke
 Hauptstraße 13, 04519 Rackwitz, Tel. 034294 72112
19.1.2021 Kaufland-Apotheke
 Sachsenstraße, 04509 Delitzsch, Tel. 034202 346898
20.1.2021 Linden-Apotheke Glesien
 Lindenstraße 10, 04435 Schkeuditz, Tel. 034207 70267
21.1.2021 Mc Medi-Apotheke
 Eilenburger Str. 39, 04509 Delitzsch, Tel. 034202 58870
22.1.2021 Ost-Apotheke
 Joh.-R.-Becher-Str. 21, 04509 Delitzsch, Tel. 034202 645953 

Tierärztebereitschaft
Bitte beachten Sie, dass während des tierärztlichen Bereitschaftsdiens-
tes eine Notdienstgebühr von 50,00 Euro und der doppelte Gebührensatz 
erhoben werden!
Tierärztebereitschaft vom 19.12.2020 bis 20.12.2020
Delitzsch: Dr. Ina Grohmann, Str. d. Jugend 8
 Tel. 034202 86324, Fax: 034202 52714
 Ina_Grohmann@arcor.de
 Kleintiersprechstunde: Samstag 10 bis 12 Uhr

Tierärztebereitschaft vom 24.12.2020 bis 25.12.2020
Döbernitz: TÄ Diana Frisch, Schulgasse 2
 Handy: 0163 7820563
 Bitte nur mit telefonischer Vorabsprache!

Tierärztebereitschaft vom 26.12.2020 bis 27.12.2020
Krostitz: Dr. Lars Graubner, Ernst-Thälmann-Siedlung 23
 Tel. 034295 70891, Handy: 0173 3616925
 Bitte telefonische Vorabsprache!

Tierärztebereitschaft am 31.12.2020 
Krostitz: DVM Adelheid Kandler, Dorfplatz 6
 Tel. 034295 72478, Handy: 0177 6522858, Fax: 034295 709819, 

Tierärztebereitschaft am 01.01.2021
Schkeuditz: Dr. Eva Langhammer, Äußere Leipziger Str. 26, 04435 
Schkeuditz
 Tel. 034204 69186, Fax: 034204 69294

Tierärztebereitschaft vom 02.01.2021 bis 03.01.2021
Schkeuditz: Dr. Thomas Bach, An der Stanau 2, 04435 Schkeuditz
 Tel. 034204 60937, Fax: 034204 60937, Handy: 0171 1658759
 Kleintiersprechstunde: nach Vereinbarung; 
 Mail: Dr.ThomasBach@t-online.de

Tierärztebereitschaft vom 09.01.2021 bis 10.01.2021
Delitzsch: TÄ Verena Hülsmann, Katzenpraxis Delitzsch, Lindenstraße 5
 Tel. 034202 154477, nur nach telefonischer Voranmeldung!

Tierärztebereitschaft vom 16.01.2021 bis 17.01.2021
Delitzsch: TA N. Pott, Friedenssiedlung 69
 Tel. 034202 61827, Fax: 034202 58925, Handy: 0173 8874450
 nach Vereinbarung

Fundtiere
Fundtiere in dringenden Fällen Tag und Nacht während der Sprechzeiten der 
Stadtverwaltung Delitzsch: 034202 670 (Zentrale)
außerhalb der Sprechzeiten der Stadtverwaltung Delitzsch:
 034202 660 (Polizeirevier)

Not- und Bereitschaftsdienste für Havariefälle
Störungsdienst der Stadtwerke Delitzsch GmbH (24 h)
(Netzgebiet der Stadt Delitzsch)
Elektroenergie 034202 65666
Gas / Wärme 034202 65777
Störungsdienst des ZV DERAWA
Trinkwasserversorgung 0162 2768999
Störungsdienst des Abwasserzweckverbandes Delitzsch
Abwasser 034202 347922

Polizei 110
Feuerwehr / Rettungsdienst 112 

Bekanntmachung von Beschlüssen der Ausschüsse des Stadtrates Delitzsch
Technischer Ausschuss am 1.12.2020
In der öffentlichen Sitzung des Technischen Ausschusses am 1.12.2020 
wurde folgender Beschluss gefasst:

Beschluss-Nr. 5/2020 Auftragsvergabe zur Lieferung eines Löschgruppen-
fahrzeugs (LF 10) für die Freiwillige Feuerwehr De-
litzsch – Ortswehr Benndorf, Fahrgestell und Aufbau

Beschluss-Nr. 6/2020 Auftragsvergabe zur Lieferung eines Löschgruppen-
fahrzeugs (LF 10) für die Freiwillige Feuerwehr De-
litzsch – Ortswehr Benndorf, Beladung

Beschluss-Nr. 7/2020 Anschaffung eines Antonio Carraro SR 7600 Infinity 
für die Servicegesellschaft der Stadt Delitzsch (SGD)

Beschluss-Nr. 8/2020 Beschaffung eines Traktors (Neufahrzeug) für den 
Tiergarten Delitzsch

Beschluss-Nr. 9/2020 Herstellung und Verteilung „Amtsblatt der Stadt De-
litzsch“ 2021 bis 2023

Beschluss-Nr. 10/2020  Anschaffung eines Grillo Frontmähers FD 13.09 für 
die Servicegesellschaft der Stadt Delitzsch (SGD)

Beschluss-Nr. 11/2020  Ersatzneubau Radverkehrsanlage – Bauwerk 24, Lo-
berbrücke, Willi-Keller-Siedlung, Brückenbauarbei-
ten

Die Beschlüsse des öffentlichen Technischen Ausschusses können in der 
Stadtverwaltung Delitzsch, Schloßstraße 30, Verwaltungsgebäude II, Zim-
mer 2.17 während der Dienstzeiten eingesehen werden. 

Dr. Wilde
Oberbürgermeister

Amtsblatt der Großen Kreisstadt Delitzsch Ausgabe 25 / 2020 | 18. Dezember 2020 | 2

Not- und Bereitschaftsdienste

Wo finde ich Hilfe? Zeitraum vom 18. Dezember 2020 bis 22. Januar 2021

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst für Hausbesuche 
vom 18.12.2020 bis 22.1.2021
Montag, Dienstag, Donnerstag  19 bis 7 Uhr
Mittwoch und Freitag 14 bis 7 Uhr
Sonnabend, Sonntag / Feiertag  7 bis 7 Uhr
einheitliche Rufnummer der Leitstelle: 116 117
Rufnummer für Krankentransporte: 0341 19222
Die Portalpraxis für den ambulanten Bereitschaftsdienst im Krankenhaus 
Delitzsch, Dübener Straße, ist wie folgt geöffnet:
Mittwoch und Freitag  von 14 bis 19 Uhr
Sonnabend, Sonntag, Feiertage / Brückentage:  von 9 bis 19 Uhr 
Außerhalb dieser Zeiten erfolgt Vermittlung über die:  116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Die diensthabenden Zahnarztpraxen (in Leipzig) für den zahnärztlichen Not-
falldienst montags bis freitags können Sie auf der Homepage www.zahnaerz-
te-in-sachsen.de unter Patienten > Notdienst erfahren.

Zahnärzte-Wochenenddienst für Delitzsch
(von 9 bis 11 Uhr)
19./20.12. Praxis Dipl.-Med. Gabriele Hoffmann
 Hainbuchenweg 2, 04838 Eilenburg
 Tel. 03423 602426
24./25.12. Praxis Katrin Geier
 Dübener Straße 4, 04509 Krostitz
 Tel. 034295 70015
26./27.12. BAG Dr.med.dent. Peter Sambale / Dr.med.dent. Maria Junghans
 Str. der Deutsch-Polnischen-Freundschaft 1, 04838 Eilenburg
 Tel. 03423 755373
30.12. Praxis Dr.med. Birgit Muche
 Graßdorfer Str. 6, 04425 Taucha
 Tel. 034298 61251
31.12. Praxis Dipl.-Stom. Ramona Keller   
 Bergstraße 1, 04838 Eilenburg
 Tel. 03423 605502
1.1.2021 BAG Dr.med.dent. Jörg Töpfer, Dres. med.dent. Wieland Kärger & 
 Sören Wenner
 Hauptstraße 22, 04519 Rackwitz
 Tel. 034294 841814
2./3.1.2021 BAG Dipl.-Stom. Regina Rißka, Dipl.-Stom. Thomas Rißka,
 Wallstraße 2-3, 04838 Eilenburg
 Tel. 03423 604724
9./10.1.2021 Praxis Holger Kleinert
 Joh.-R.-Becher-Str. 21, 04509 Delitzsch
 Tel. 034202 51959
16./17.1.2021 keine Meldung bis zum Redaktionsschluss

Augenärztlicher Notdienst
über die bundeseinheitliche Rufnummer (Leitstelle) 116 117 erfragen!

Apotheken-Notdienst Stadt Delitzsch 
Außerhalb der normalen Öffnungszeiten führen die Apotheken einen 
durchgängigen Bereitschaftsdienst durch. Im Wechsel ist jede dienstha-
bende Apotheke (siehe Kalendarium unten) von 8 Uhr bis 8 Uhr des dar-
auffolgenden Tages dienstbereit. 
An Samstagen (außer an Feiertagen) ist in der Zeit zwischen 12 Uhr und 

18 Uhr anstelle der diensthabenden Apotheke die Apotheke im Kaufland 
dienstbereit. 
18.12. Apotheke Krostitz
 Bahnhofstraße 1e, 04509 Krostitz, Tel. 034295 72105
19.12. Domos-Apotheke
 Eisenbahnstraße 27, 04509 Delitzsch, Tel. 034202 363560
20.12. Kaufland-Apotheke
 Sachsenstraße, 04509 Delitzsch, Tel. 034202 346898
21.12. Rosen-Apotheke
 Eilenburger Str. 25/27, 04509 Delitzsch, Tel. 034202 53113 
22.12. Linden-Apotheke Glesien
 Lindenstraße 10, 04435 Schkeuditz, Tel. 034207 70267
23.12. Mc Medi-Apotheke
 Eilenburger Str. 39, 04509 Delitzsch, Tel. 034202 58870
24.12. Rotkäppchen Apotheke
 Beerendorfer Str. 49, 04509 Delitzsch, Tel. 034202 51463
25.12. Ost-Apotheke
 Joh.-R.-Becher-Str. 21, 04509 Delitzsch, Tel. 034202 645953
26./27.12. Adler-Apotheke
 Markt 5, 04509 Delitzsch, Tel. 034202 601503
28.12. Herz-Apotheke
 Hauptstraße 13, 04519 Rackwitz, Tel. 034294 72112
29.12. Phönix-Apotheke
 Ludwig-Jahn-Str. 4 (MVZ), 04509 Delitzsch, Tel. 034202 7590
30./31.12. Wappen-Apotheke
 Schäfergraben 5 A, 04509 Delitzsch, Tel. 034202 602712
1.1.2021 Adler-Apotheke
 Markt 5, 04509 Delitzsch, Tel. 034202 601503
2.1.2021 Apotheke Krostitz
 Bahnhofstraße 1e, 04509 Krostitz, Tel. 034295 72105
3.1.2021 Apotheke Zschortau
 Lindenstraße 1a, 04519 Rackwitz, Tel. 034202 92231
4.1.2021 Domos-Apotheke
 Eisenbahnstraße 27, 04509 Delitzsch, Tel. 034202 363560
5.1.2021 Herz-Apotheke
 Hauptstraße 13, 04519 Rackwitz, Tel. 034294 72112
6.1.2021 Kaufland-Apotheke
 Sachsenstraße, 04509 Delitzsch, Tel. 034202 346898
07.01.2021 Linden-Apotheke Glesien
 Lindenstraße 10, 04435 Schkeuditz, Tel. 034207 70267
8.1.2021 Mc Medi-Apotheke
 Eilenburger Str. 39, 04509 Delitzsch, Tel. 034202 58870
9.1.2021 Ost-Apotheke
 Joh.-R.-Becher-Str. 21, 04509 Delitzsch, Tel. 034202 645953
10.1.2021 Phönix-Apotheke
 Ludwig-Jahn-Str. 4 (MVZ), 04509 Delitzsch, Tel. 034202 7590
11.1.2021 Rosen-Apotheke
 Eilenburger Str. 25/27, 04509 Delitzsch, Tel. 034202 53113
12.1.2021 Rotkäppchen Apotheke
 Beerendorfer Str. 49, 04509 Delitzsch, Tel. 034202 51463
13.1.2021 Wappen-Apotheke
 Schäfergraben 5 A, 04509 Delitzsch, Tel. 034202 602712
14.1.2021 Adler-Apotheke
 Markt 5, 04509 Delitzsch, Tel. 034202 601503
15.1.2021 Apotheke Krostitz
 Bahnhofstraße 1e, 04509 Krostitz, Tel. 034295 72105
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Stadtnachrichten

Öffentliche Auslegung des Beteiligungsberichtes der Großen Kreisstadt 
Delitzsch für das Jahr 2019
Der Beteiligungsbericht kann ganzjährig nach vorheriger telefonischer 
Terminvereinbarung unter 034202 67221 in der Stadtverwaltung De-
litzsch, Amt für Recht und städtische Beteiligungen, Markt 3, Zimmer 2.07 
eingesehen werden.

Im Auftrag

Rockmann
Amtsleiter

Tierbestandsmeldung 2021
Bekanntmachung der Sächsischen Tierseuchenkasse (TSK)
- Anstalt des öffentlichen Rechts -
Sehr geehrte Tierhalter, 
bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhalter von Pferden, Rindern, Schwei-
nen, Schafen, Ziegen, Geflügel, Süßwasserfischen und Bienen zur Mel-
dung und Beitragszahlung bei der Sächsischen Tierseuchenkasse gesetz-
lich verpflichtet sind. 
Die Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbestand ist Voraussetzung 
für:
- eine Entschädigung im Tierseuchenfall, 
- die Beteiligung der Tierseuchenkasse an den Kosten für die Tierkörper-

beseitigung
- die Gewährung von Beihilfen durch die Tierseuchenkasse. 
Der Tierseuchenkasse bereits bekannte Tierhalter erhalten Ende Dezember 
2020 einen Meldebogen per Post. Sollte dieser bis Mitte Januar 2021 nicht 
bei Ihnen eingegangen sein, melden Sie sich bitte bei der Tierseuchenkas-
se um Ihren Tierbestand anzugeben.
Tierhalter, welche ihre E-Mail- Adresse bei der Tierseuchenkasse autori-
siert haben, erhalten die Meldeaufforderung per E-Mail.
Auf dem Meldebogen oder per Internet sind die am Stichtag 1. Januar 
2021 vorhandenen Tiere zu melden. Sie erhalten daraufhin Ende Februar 
2021 den Beitragsbescheid.

Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des Sächsischen 
Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheitsgesetz (SächsAGTierGesG) in 
Verbindung mit der Beitragssatzung der Sächsischen Tierseuchenkasse, 
unabhängig davon, ob Sie Tiere im landwirtschaftlichen Bereich oder zu 
privaten Zwecken halten.
Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre Meldepflicht bei dem für Sie 
zuständigen Veterinäramt hinweisen. 

Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere Informationen zur Mel-
de- und Beitragspflicht, zu Beihilfen der Tierseuchenkasse sowie über die 
Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie, als gemeldeter Tierhalter u. a. 
Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jahre), erhaltene 
Beihilfen, Befunde sowie eine Übersicht über Ihre bei der Tierkörperbesei-
tigungsanstalt entsorgten Tiere einsehen.  

Sächsische Tierseuchenkasse
Anstalt des öffentlichen Rechts
Löwenstr. 7a, 01099 Dresden
Tel: 0351 80608-0, Fax: 0351 80608-35 
E-Mail: info@tsk-sachsen.de Internet: www.tsk-sachsen.de

Der Winter kann kommen – Silos der SGD sind voll
Informationen zur Räumung
Sollte es in diesem Winter wirklich zu viel Eis und Schnee kommen, dann 
ist die Servicegesellschaft der Stadt Delitzsch (SGD) gut darauf vorbe-
reitet. 
Jeweils 100 Tonnen Split und Sole lagern derzeit in den SGD-Silos an 
der Sachsenstraße. 
Sollte es zu Glätte und Schnee kommen, gilt wie bisher: Geräumt und 
gestreut wird nach Prioritäten – zuerst Bundes-, Staats- und Kreis- 
straßen. Erst danach werden die städtischen Straßen geräumt. 
Mit Beginn des Berufsverkehrs zwischen 7 bis 8 Uhr sollen die  
Durchgangs- und Hauptverkehrsstraßen weitestgehend für die All-
gemeinheit benutzbar sein. Dafür beginnen die zuständigen Kollegen 
mit ihrer Arbeit schon, wenn die meisten anderen Menschen noch tief 
schlafen. 
Die Sicherungspflicht ist auf die Zeit bis 20 Uhr beschränkt. 
Auch per Hand räumt die SGD, wo es nicht anders geht – auf bestimm-
ten Gehwegen, an rund 120 Bushaltestellen und auf Treppen. 

Pflichten von Anwohnenden 
Von 7 bis 20 Uhr müssen Anwohnende Schnee räumen und Glätte besei-
tigen, zumindest wochentags. An Feiertagen und an Sonntagen muss erst 
9 Uhr begonnen werden. An jedem Tag sollen Gehwege und kombinierte 
Rad-/Gehwege bis 20 Uhr frei gehalten und abgestumpft werden, mindes-
tens jedoch in einer Breite von 1,50 Metern. 
Und wohin mit dem Schnee? Ab in den Vorgarten oder an die Gehweg- 
kante zur Fahrbahn – jedoch sollten hier in Abständen Zwischenräume in 
Breite einer Schneeschaufel geschaffen werden, damit die Dienstleistende 
und Privatpersonen auch die Chance haben, Straßen zu queren, Haus-
eingänge zu erreichen und damit Tauwasser ablaufen kann. Auch sind 
Straßeneinläufe vom Schnee freizuhalten. Zum Abstumpfen bitte keine 
chemischen Mittel nutzen. sondern Sand und Splitt. Diese Abstumpfmittel 
müssen Hauseigentümerin oder -eigentümer später auch entsorgen. 
Die Straßenreinigungssatzung der Stadt Delitzsch informiert über weitere 
Einzelheiten zu den Pflichten von Anwohnenden.
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Weihnachtsgrüße des Oberbürgermeisters
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger von Delitzsch und den Ortschaf-
ten,

wenn Sie dieses Amtsblatt aufschlagen, sind es nur noch wenige 
Tage bis Heiligabend und Weihnachten. Wir befinden uns dann in der  
besinnlichsten Zeit des Jahres und haben Gelegenheit, im Familien- 
und Freundeskreis winterliche Speisen zu genießen, weihnachtliche 
Musik zu hören, gemeinsam zu lachen.
Und natürlich werden wir zusammen auf 2020 zurückzublicken.  
Manch einer wird sich verwundert die Augen reiben, wenn er diese 
zwölf zurückliegenden Monate gedanklich Revue passieren lässt. Wer 
hätte gedacht, dass wir in Delitzsch im 21. Jahrhundert so etwas erle-
ben? Gleichwohl ist festzustellen – das ist nicht die erste epidemische 
Krankheitswelle, der unsere Stadt ausgesetzt war und es wird wahr-
scheinlich nicht die letzte sein. Deswegen stecken wir den Kopf nicht 
in den Sand!
Wenn ich auf 2020 schaue, dann denke ich natürlich auch an eine  
wegweisende Entscheidung für unsere Heimatstadt. Der Stadtrat  
hat sich im Oktober nach langem Ringen für ein zukunftsweisendes 
Vorhaben ausgesprochen. Bis 2024 soll hier ein Bad für alle Genera- 
tionen und alle Jahreszeiten entstehen. Getroffen in der Pande-
mie, bedeutet diese Entscheidung auch: Wir planen für die Zukunft  
in Delitzsch!
Und natürlich liefen im gesamten Jahr 2020 Baumaßnahmen weiter, 
so konnte die Sanierung der Kindertagesstätte „Regenbogen“ abge-
schlossen werden, ein erster Teil der Friedhofswege wurde erneuert, 
der mehrteilige Schulhof der Diesterweg-Grundschule ist umfassend 
umgebaut worden.

Gleichwohl sich das Finanzgefüge auf Landesebene in den nächsten 
Jahren erheblich verschieben wird und Fördermittel nicht mehr so 
üppig wie in den letzten Jahren fließen werden, gibt es trotzdem in 
Delitzsch und den Ortsteilen Vorhaben, die umgesetzt werden. Ne-
ben dem Badbau soll ein neuer Schul-Turnhallen-Komplex auf dem  
Gelände der Artur-Becker-Oberschule entstehen. 2021 wird das Dach 
der Kita Landmäuse erneuert, der Ortsteil Schenkenberg erhält ein  
nagelneues Feuerwehrhaus, die Straße Kosebruchweg kann saniert 
werden.
Insofern blicke ich trotz allem optimistisch in die Zukunft. Ich bit-
te auch Sie: Verlieren Sie trotz der derzeit widrigen Umstände Ihre  
Zuversicht nicht. Wird Ihre Geduld und Toleranz auch auf eine  
noch so harte Probe gestellt – denken Sie bitte daran, dass wir jetzt  
als Menschen in Delitzsch und den Ortsteilen zusammen stehen  
müssen.
Den Kontakt zu mir können Sie bis auf Weiteres telefonisch und per 
E-Mail herstellen. Scheuen Sie sich nicht, mich unter 034202 67-100 
anzurufen und mir an manfred.wilde@delitzsch.de eine E-Mail zu 
schreiben. 
Für die Advents- und Weihnachtszeit sowie den Jahreswechsel  
wünsche ich Ihnen trotz allem einen versöhnlichen Jahresabschluss  
im Kreis Ihrer Familie oder Freunde und einen guten Start in das  
Jahr 2021. 
Bleiben Sie gesund.

Ihr Dr. Manfred Wilde
Oberbürgermeister

Schließzeiten der Stadtverwaltung und städtischen Einrichtungen 
rund um Weihnachten und den Jahreswechsel 
Aufgrund der aktuellen Situation gibt es in diesem Jahr andere Regelun-
gen für die Feiertage als in den Vorjahren. 
Wir machen darauf aufmerksam, dass sich aufgrund kurzfristig erschei-
nender neuer Verordnungen oder Allgemeinverfügungen bei den fol-
genden Angaben Änderungen ergeben können. 

Stadtverwaltung Delitzsch 
Die Stadtverwaltung Delitzsch hat vom 24. Dezember 2020 bis 4. Januar 
2021 geschlossen. 
Die Meldebehörde und der Bereich Gewerbe in der Schloßstraße 30 ha-
ben am Dienstag, dem 29. Dezember 2020, von 8:30 bis 12:00 Uhr und 
von 13:00 bis 18:00 Uhr geöffnet. Eine vorherige telefonische Termin-
vereinbarung und das Tragen einer Mund-Nase-Bedeckung sind zwin-
gend erforderlich.

Museum und Tourist-Information im Barockschloss Delitzsch 
Das Barockschloss mit Museum und Tourist-Information ist aufgrund 
der Bestimmungen der Sächsischen Corona-Schutz-Verordnung bis auf 
weiteres geschlossen. 

Tiergarten Delitzsch 
Auch der Tiergarten Delitzsch ist für Besuche derzeit geschlossen.  
Bis zum 23. Dezember sowie am 28. und 29. Dezember 2020 ist die 
Tiergartenkasse für die Bestellung von Jahreskarten und Gutscheinen 
wochentags von 8:00 bis 14:00 Uhr telefonisch unter 034202 56419 

erreichbar. Bestellte Jahreskarten werden verschickt. Eine Abholung  
im Tiergarten ist nicht möglich.

Bibliothek Alte Lateinschule
Die Bibliothek Alte Lateinschule in Delitzsch ist vom 24. Dezember 2020 
bis 5. Januar 2021 geschlossen. Vorbestellungen, Reservierungen und 
Verlängerungen von Medien sind in diesem Jahr letztmalig am 23. De-
zember von 10:00 bis 13:00 Uhr möglich.
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Stadtnachrichten

Öffentliche Auslegung des Beteiligungsberichtes der Großen Kreisstadt 
Delitzsch für das Jahr 2019
Der Beteiligungsbericht kann ganzjährig nach vorheriger telefonischer 
Terminvereinbarung unter 034202 67221 in der Stadtverwaltung De-
litzsch, Amt für Recht und städtische Beteiligungen, Markt 3, Zimmer 2.07 
eingesehen werden.

Im Auftrag

Rockmann
Amtsleiter

Tierbestandsmeldung 2021
Bekanntmachung der Sächsischen Tierseuchenkasse (TSK)
- Anstalt des öffentlichen Rechts -
Sehr geehrte Tierhalter, 
bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhalter von Pferden, Rindern, Schwei-
nen, Schafen, Ziegen, Geflügel, Süßwasserfischen und Bienen zur Mel-
dung und Beitragszahlung bei der Sächsischen Tierseuchenkasse gesetz-
lich verpflichtet sind. 
Die Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbestand ist Voraussetzung 
für:
- eine Entschädigung im Tierseuchenfall, 
- die Beteiligung der Tierseuchenkasse an den Kosten für die Tierkörper-

beseitigung
- die Gewährung von Beihilfen durch die Tierseuchenkasse. 
Der Tierseuchenkasse bereits bekannte Tierhalter erhalten Ende Dezember 
2020 einen Meldebogen per Post. Sollte dieser bis Mitte Januar 2021 nicht 
bei Ihnen eingegangen sein, melden Sie sich bitte bei der Tierseuchenkas-
se um Ihren Tierbestand anzugeben.
Tierhalter, welche ihre E-Mail- Adresse bei der Tierseuchenkasse autori-
siert haben, erhalten die Meldeaufforderung per E-Mail.
Auf dem Meldebogen oder per Internet sind die am Stichtag 1. Januar 
2021 vorhandenen Tiere zu melden. Sie erhalten daraufhin Ende Februar 
2021 den Beitragsbescheid.

Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des Sächsischen 
Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheitsgesetz (SächsAGTierGesG) in 
Verbindung mit der Beitragssatzung der Sächsischen Tierseuchenkasse, 
unabhängig davon, ob Sie Tiere im landwirtschaftlichen Bereich oder zu 
privaten Zwecken halten.
Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre Meldepflicht bei dem für Sie 
zuständigen Veterinäramt hinweisen. 

Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere Informationen zur Mel-
de- und Beitragspflicht, zu Beihilfen der Tierseuchenkasse sowie über die 
Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie, als gemeldeter Tierhalter u. a. 
Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jahre), erhaltene 
Beihilfen, Befunde sowie eine Übersicht über Ihre bei der Tierkörperbesei-
tigungsanstalt entsorgten Tiere einsehen.  

Sächsische Tierseuchenkasse
Anstalt des öffentlichen Rechts
Löwenstr. 7a, 01099 Dresden
Tel: 0351 80608-0, Fax: 0351 80608-35 
E-Mail: info@tsk-sachsen.de Internet: www.tsk-sachsen.de

Der Winter kann kommen – Silos der SGD sind voll
Informationen zur Räumung
Sollte es in diesem Winter wirklich zu viel Eis und Schnee kommen, dann 
ist die Servicegesellschaft der Stadt Delitzsch (SGD) gut darauf vorbe-
reitet. 
Jeweils 100 Tonnen Split und Sole lagern derzeit in den SGD-Silos an 
der Sachsenstraße. 
Sollte es zu Glätte und Schnee kommen, gilt wie bisher: Geräumt und 
gestreut wird nach Prioritäten – zuerst Bundes-, Staats- und Kreis- 
straßen. Erst danach werden die städtischen Straßen geräumt. 
Mit Beginn des Berufsverkehrs zwischen 7 bis 8 Uhr sollen die  
Durchgangs- und Hauptverkehrsstraßen weitestgehend für die All-
gemeinheit benutzbar sein. Dafür beginnen die zuständigen Kollegen 
mit ihrer Arbeit schon, wenn die meisten anderen Menschen noch tief 
schlafen. 
Die Sicherungspflicht ist auf die Zeit bis 20 Uhr beschränkt. 
Auch per Hand räumt die SGD, wo es nicht anders geht – auf bestimm-
ten Gehwegen, an rund 120 Bushaltestellen und auf Treppen. 

Pflichten von Anwohnenden 
Von 7 bis 20 Uhr müssen Anwohnende Schnee räumen und Glätte besei-
tigen, zumindest wochentags. An Feiertagen und an Sonntagen muss erst 
9 Uhr begonnen werden. An jedem Tag sollen Gehwege und kombinierte 
Rad-/Gehwege bis 20 Uhr frei gehalten und abgestumpft werden, mindes-
tens jedoch in einer Breite von 1,50 Metern. 
Und wohin mit dem Schnee? Ab in den Vorgarten oder an die Gehweg- 
kante zur Fahrbahn – jedoch sollten hier in Abständen Zwischenräume in 
Breite einer Schneeschaufel geschaffen werden, damit die Dienstleistende 
und Privatpersonen auch die Chance haben, Straßen zu queren, Haus-
eingänge zu erreichen und damit Tauwasser ablaufen kann. Auch sind 
Straßeneinläufe vom Schnee freizuhalten. Zum Abstumpfen bitte keine 
chemischen Mittel nutzen. sondern Sand und Splitt. Diese Abstumpfmittel 
müssen Hauseigentümerin oder -eigentümer später auch entsorgen. 
Die Straßenreinigungssatzung der Stadt Delitzsch informiert über weitere 
Einzelheiten zu den Pflichten von Anwohnenden.
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Weihnachtsgrüße des Oberbürgermeisters
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger von Delitzsch und den Ortschaf-
ten,

wenn Sie dieses Amtsblatt aufschlagen, sind es nur noch wenige 
Tage bis Heiligabend und Weihnachten. Wir befinden uns dann in der  
besinnlichsten Zeit des Jahres und haben Gelegenheit, im Familien- 
und Freundeskreis winterliche Speisen zu genießen, weihnachtliche 
Musik zu hören, gemeinsam zu lachen.
Und natürlich werden wir zusammen auf 2020 zurückzublicken.  
Manch einer wird sich verwundert die Augen reiben, wenn er diese 
zwölf zurückliegenden Monate gedanklich Revue passieren lässt. Wer 
hätte gedacht, dass wir in Delitzsch im 21. Jahrhundert so etwas erle-
ben? Gleichwohl ist festzustellen – das ist nicht die erste epidemische 
Krankheitswelle, der unsere Stadt ausgesetzt war und es wird wahr-
scheinlich nicht die letzte sein. Deswegen stecken wir den Kopf nicht 
in den Sand!
Wenn ich auf 2020 schaue, dann denke ich natürlich auch an eine  
wegweisende Entscheidung für unsere Heimatstadt. Der Stadtrat  
hat sich im Oktober nach langem Ringen für ein zukunftsweisendes 
Vorhaben ausgesprochen. Bis 2024 soll hier ein Bad für alle Genera- 
tionen und alle Jahreszeiten entstehen. Getroffen in der Pande-
mie, bedeutet diese Entscheidung auch: Wir planen für die Zukunft  
in Delitzsch!
Und natürlich liefen im gesamten Jahr 2020 Baumaßnahmen weiter, 
so konnte die Sanierung der Kindertagesstätte „Regenbogen“ abge-
schlossen werden, ein erster Teil der Friedhofswege wurde erneuert, 
der mehrteilige Schulhof der Diesterweg-Grundschule ist umfassend 
umgebaut worden.

Gleichwohl sich das Finanzgefüge auf Landesebene in den nächsten 
Jahren erheblich verschieben wird und Fördermittel nicht mehr so 
üppig wie in den letzten Jahren fließen werden, gibt es trotzdem in 
Delitzsch und den Ortsteilen Vorhaben, die umgesetzt werden. Ne-
ben dem Badbau soll ein neuer Schul-Turnhallen-Komplex auf dem  
Gelände der Artur-Becker-Oberschule entstehen. 2021 wird das Dach 
der Kita Landmäuse erneuert, der Ortsteil Schenkenberg erhält ein  
nagelneues Feuerwehrhaus, die Straße Kosebruchweg kann saniert 
werden.
Insofern blicke ich trotz allem optimistisch in die Zukunft. Ich bit-
te auch Sie: Verlieren Sie trotz der derzeit widrigen Umstände Ihre  
Zuversicht nicht. Wird Ihre Geduld und Toleranz auch auf eine  
noch so harte Probe gestellt – denken Sie bitte daran, dass wir jetzt  
als Menschen in Delitzsch und den Ortsteilen zusammen stehen  
müssen.
Den Kontakt zu mir können Sie bis auf Weiteres telefonisch und per 
E-Mail herstellen. Scheuen Sie sich nicht, mich unter 034202 67-100 
anzurufen und mir an manfred.wilde@delitzsch.de eine E-Mail zu 
schreiben. 
Für die Advents- und Weihnachtszeit sowie den Jahreswechsel  
wünsche ich Ihnen trotz allem einen versöhnlichen Jahresabschluss  
im Kreis Ihrer Familie oder Freunde und einen guten Start in das  
Jahr 2021. 
Bleiben Sie gesund.

Ihr Dr. Manfred Wilde
Oberbürgermeister

Schließzeiten der Stadtverwaltung und städtischen Einrichtungen 
rund um Weihnachten und den Jahreswechsel 
Aufgrund der aktuellen Situation gibt es in diesem Jahr andere Regelun-
gen für die Feiertage als in den Vorjahren. 
Wir machen darauf aufmerksam, dass sich aufgrund kurzfristig erschei-
nender neuer Verordnungen oder Allgemeinverfügungen bei den fol-
genden Angaben Änderungen ergeben können. 

Stadtverwaltung Delitzsch 
Die Stadtverwaltung Delitzsch hat vom 24. Dezember 2020 bis 4. Januar 
2021 geschlossen. 
Die Meldebehörde und der Bereich Gewerbe in der Schloßstraße 30 ha-
ben am Dienstag, dem 29. Dezember 2020, von 8:30 bis 12:00 Uhr und 
von 13:00 bis 18:00 Uhr geöffnet. Eine vorherige telefonische Termin-
vereinbarung und das Tragen einer Mund-Nase-Bedeckung sind zwin-
gend erforderlich.

Museum und Tourist-Information im Barockschloss Delitzsch 
Das Barockschloss mit Museum und Tourist-Information ist aufgrund 
der Bestimmungen der Sächsischen Corona-Schutz-Verordnung bis auf 
weiteres geschlossen. 

Tiergarten Delitzsch 
Auch der Tiergarten Delitzsch ist für Besuche derzeit geschlossen.  
Bis zum 23. Dezember sowie am 28. und 29. Dezember 2020 ist die 
Tiergartenkasse für die Bestellung von Jahreskarten und Gutscheinen 
wochentags von 8:00 bis 14:00 Uhr telefonisch unter 034202 56419 

erreichbar. Bestellte Jahreskarten werden verschickt. Eine Abholung  
im Tiergarten ist nicht möglich.

Bibliothek Alte Lateinschule
Die Bibliothek Alte Lateinschule in Delitzsch ist vom 24. Dezember 2020 
bis 5. Januar 2021 geschlossen. Vorbestellungen, Reservierungen und 
Verlängerungen von Medien sind in diesem Jahr letztmalig am 23. De-
zember von 10:00 bis 13:00 Uhr möglich.
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Baumpflanzungen für 2020 abgeschlossen 
Größte Pflanzaktion der letzten Jahre
Mit den Pflanzungen von fünf Ginkgos am Montag dieser Woche hat die 
Servicegesellschaft der Stadt Delitzsch SGD die umfangreichen Gehölz-
pflanzungen für diesen Herbst abgeschlossen. Insgesamt konnten in den 
letzten Wochen in den Ortsteilen und im Stadtgebiet 61 Bäume und drei 
Großsträucher gesetzt werden. 
Vom Amberbaum bis zum Zierapfel finden sich die unterschiedlichsten 
Arten unter den Gehölzen. Auch im Stadtgebiet bisher seltene Bäume, 
wie Bienenbaum und Paulownia, haben nun Einzug gehalten. 
Es sind Arten, die mit den geänderten klimatischen Bedingungen gut  
zurechtkommen – sei es die Trockenheit, längere Hitzeperioden – und  
die teilweise als Bienenweide dienen sowie die zu bestimmten Stand- 
orten passen müssen. Die anfangs angesprochenen Ginkgos in der Grün-
straße sind Fächerblattbäume der Sorte „Mariken“. Die langsam wach- 
sende Art bildet kleine Kugelkronen bis zu einem Durchmesser von  
einem Meter aus – ideal für diese historische Straße mit den schmalen 
Fußwegen. 
16 Bäume sind auf Schulhöfen, an Horten und auf Kinderspielplätzen 
gepflanzt worden, 31 in den Ortsteilen. Einige Linden schließen nun die 
Lücken der denkmalgeschützten Schlosspromenade. 
„Der Stadtverwaltung geht es im Schwerpunkt um innerstädtische Er-
satzpflanzungen, da besonders dort empfindliche Lücken bestanden und 

die Bäume als Schattenspender für ein gesundes Stadtklima an heißen  
Sommertagen wichtig sind“, sagt Oberbürgermeister Dr. Wilde. 

Die Gehölze werden aus unterschiedlichen Töpfen gezahlt: 
- 30 Bäume und deren Entwicklungspflege können aus dem Gewinn 

bei den Sächsischen Mitmach-Fonds bezahlt werden. 
- Sieben Gehölze – sechs in den Ortsteilen und eins in der Stadt – ha-

ben zwei Bürger und eine Bürgerin gespendet. 
- 23 Bäume und drei Großsträucher wurden aus dem Budget des städ-

tischen Eigenbetriebs selbst gezahlt. 
- Ein Gehölz wurde aus dem Budget für Städtepartnerschaften der 

Stadtverwaltung bezahlt. 

Mit dem Setzen dieser 61 Bäume hat die umfangreichste Gehölz- 
pflanzaktion der letzten Jahre stattgefunden. Zuvor hatte man  
sich mit der Pflege und der Entnahme von Bäumen hauptsächlich  
auf die Herstellung der Verkehrssicherheit konzentriert – ein teil- 
weise schmerzhafter Prozess, der allerdings notwendig war. Die  
Stürme der vergangenen Jahre konnten deshalb kaum Schäden  
verursachen. Mit den Neuanpflanzungen von robusten Bäumen soll  
das so bleiben.

Brücke über Lober wird entstehen 
Für einen Brückenneubau in Delitzsch nahe dem Ortsteil Döbernitz haben 
die Mitglieder des Technischen Ausschusses am 1. Dezember 2020 den 
Weg frei gemacht. Sie stimmten der Auftragsvergabe an eine Firma in 
Dreiheide zu, die das Bauwerk über dem Lober im kommenden Jahr als 
Ersatzneubau ausführen wird. 

Im Rahmen der Förderung des kommunalen Straßen- und Brückenbaus 
des Freistaates Sachsen war ein Antrag der Stadtverwaltung im Juni 
dieses Jahres positiv beschieden worden. Damit können von den rund 
280.000 Euro Gesamtkosten rund 227.000 Euro aus Fördermitteln gezahlt 
werden. Rund 53.000 Euro stammen aus dem städtischen Haushalt.

Neues Feuerwehrfahrzeug für Benndorf 
Spätestens im Februar 2022 soll ein neues Löschgruppenfahrzeug für die 
Ortswehr Benndorf im Gerätehaus des Delitzscher Ortsteiles stehen. Im 
Technischen Ausschuss am 1. Dezember 2020 hatten dessen Mitglieder 
die Auftragsvergabe für die Lieferung eines solchen Fahrzeuges beschlos-
sen. 
Von den rund 357.000 Euro Gesamtkosten für Fahrzeug und Beladung 
zahlt die Stadt Delitzsch rund 156.000 Euro aus dem städtischen Haushalt. 
201.000 Euro kommen als Fördermittel nach der Richtlinie Feuerwehrför-
derung vom Landkreis Nordsachsen hinzu. Den Zuwendungsbescheid 
hatte Landrat Kai Emanuel im September persönlich an den Delitzscher 

Bürgermeister Thorsten Schöne und den Benndorfer Ortswehrleiter Jens 
Robitzsch überreicht. 
Die Anschaffung des Löschgruppenfahrzeugs macht sich nach dem 
Brandschutzbedarfsplan aus dem Jahr 2018 erforderlich. Es wird  
rund 2.500 Liter Löschwasser fassen und damit mehr als dreimal  
so viel wie das derzeit noch genutzte Löschgruppenfahrzeug der Orts- 
feuerwehr Benndorf. Durch die Nähe zur Goitzsche und die dort  
möglichen Wald- und Vegetationsbrände sowie durch die Nähe zur  
Unteroffizierschule des Heeres der Bundeswehr wird diese Steigerung 
erforderlich.

Anubispavian Denny eingeschläfert
Er war ein Senior und leider sehr krank. Der Anubispavian Denny  
lebte seit dem 22. August 1990 im Delitzscher Tiergarten. Der  
Primat hatte einen empfindlichen Magen und Diabetes, benötigte  
daher – fast wie ein Mensch – vor allem Kamillentee, Fenchel und  
Zwieback. 
Seit Mitbewohnerinnen, eine knappe Handvoll Pavianweibchen, spür-
ten sehr wohl die Schwäche des alten, kranken Tieres. Sie piesackten 

ihn und er hatte keine Kraft, sich zu wehren. Aufgrund des immer  
schlechter werdenden Allgemeinzustandes des Affen entschloss sich 
die Tiergartenleitung zur Einschläferung des Tiers. Am 4. Dezember 
2020 nahm das Team des Tiergartens von einem der ältesten Bewohner  
Abschied. 
Anubispaviane werden in der freien Wildbahn 25 bis 30 Jahre alt. In 
zoologischen Einrichtungen können die Tiere auch älter werden.
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Jahreskartenrekord im Tiergarten 
Auch Gästezahlen äußerst zufriedenstellend
Mit in diesem Jahr 925 verkauften Jahreskarten verbucht der Tiergarten 
Delitzsch den absoluten Rekord in dieser Ticket-Kategorie. „Damit zeigt 
sich, wie sehr die Menschen unseren Tiergarten unterstützen möchten“, 
so Petra Schwabe, seit vielen Jahren die gute Seele an der Tiergarten-
kasse und stets helfende Hand der jeweiligen Tiergartenleitung. Frau 
Schwabe verlässt Ende des Jahres 2020 die Einrichtung und hat kurz 
vor dem Ruhestand wohl eines der turbulentesten Jahre im Tiergarten 
erlebt. 
Aufgrund der pandemiebedingten Schließungen war die sonst täglich 
geöffnete Freizeiteinrichtung nur in acht von zwölf Monaten zugäng-
lich. Das dadurch verursachte Frühjahrsminus konnte mehr als gut 
ausgeglichen werden – Ende Oktober 2020 schloss der Tiergarten seine 

Pforten und zählte in diesem Jahr 75.850 Gäste. Für den Herbst und 
Winter hatte man auf viele Besucherinnen und Besucher und damit auf 
einen neuen Gästerekord gehofft, zumal im Frühherbst der junge Ge-
pard Tayo eingezogen war, auf den sich schon viele Menschen gefreut 
hatten. 
Gleichwohl nun seit 1. November erneut die Schließung erfolgen musste, 
knüpft der Tiergarten mit der Gästezahl von fast 76.000 nahezu ziem-
lich genau an der Zahl von 2018 an, als 76.312 Menschen im Tiergarten 
waren. 2019 hatte man dann mit knapp 85.000 Gästen den absoluten 
Rekord gefeiert und angenommen, man könne auf weitere Steigerungen 
hoffen. Dann kam die Pandemie, die jedoch wie am Anfang angeführt, 
auch Positives mit sich bringt.

Delitziöse Abendmärkte auch im 
nächsten Jahr
Die Delitzscher können sich auch im nächsten Jahr auf fünf „delitziöse“ 
Abendmärkte freuen. Jeweils einmal monatlich von Mai bis September 
lädt die Stadtverwaltung von 16 bis 21 Uhr zum Feierabend-Frischemarkt 
auf den Marktplatz. 
Mit jeweils ca. 60 Direktvermarktern, Kunsthandwerkern und Lebensmit-
telhändlern bieten die Märkte ein vielfältiges Sortiment an Delikatessen 
und handgefertigten Waren.
Seit ihrer Premiere vor zwei Jahren erfreuen sich die „delitzösen“ Abend-
märkte großer Beliebtheit und haben mittlerweile zahlreiche Nachahmer 
in der Region gefunden. 

Bekanntmachung des Abwasser- 
zweckverbandes Delitzsch
Die Geschäftsstelle des AZV Delitzsch in der Beerendorfer Straße 1 sowie 
das Büro in der Bitterfelder Straße 199 (Kläranlage) bleiben vom 24.12. bis 
31.12.2020 geschlossen. 
Bei Havarien sind wir unter der Telefonnummer 034202 3479-22 zu er-
reichen.

Dr. Wilde
Verbandsvorsitzender

Information zum Erscheinen des Amtsblattes der Großen 
Kreisstadt Delitzsch
Sehr geehrte Leserinnen und Leser des Delitzscher Amtsblattes,
das Amtsblatt der Großen Kreisstadt Delitzsch erscheint zukünftig mitt-
wochs in ungeraden Kalenderwochen, eingebunden im „Mitteilungsblatt 
der Region“ der LINUS WITTICH Medien KG. Somit ist auch weiterhin die 
kostenfreie Zustellung in alle Haushalte im Delitzscher Stadtgebiet und 
den Ortsteilen sowie zusätzlich in der Gemeinde Rackwitz sichergestellt.

Die erste Ausgabe des Amtsblattes der Großen Kreisstadt Delitzsch im 
neuen Jahr erscheint am 20. Januar 2021.
Die Auftragsvergabe zur Erstellung und Verteilung des Amtsblattes an  
die LINUS WITTICH Medien KG haben die Mitglieder des Technischen  
Ausschusses in ihrer Sitzung am 1. Dezember 2020 einstimmig be- 
schlossen.
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Sanierung der Kita Regenbogen abgeschlossen
Die umfassende bauliche Sanierung der Kindertagesstätte „Regenbo-
gen“ im Delitzscher Stadtteil Nord konnte in diesen Tagen nahezu voll-
ständig abgeschlossen werden.

Umbau im laufenden Betrieb
Seit Februar 2019 war die in Plattenbauweise errichtete Kindereinrich-
tung im laufenden Betrieb in mehreren Bauabschnitten umgebaut wor-
den. „Eine logistisch hervorragende Leistung der beteiligten Firmen und 
des Teams aus dem Bauamt“, schätzt der Delitzscher Oberbürgermeister 
Dr. Manfred Wilde ein, der auch gleich noch ein großes Dankeschön 
nachschiebt. „Kinder, Erzieherinnen und Erzieher und natürlich auch die 
Eltern haben während der Bauphase großes Verständnis gezeigt. Dafür 
bedanke ich mich herzlich!“
Die beauftragten Kosten für die bauliche Sanierung belaufen sich auf 
rund 2,9 Millionen Euro, hinzukommen rund 125.000 Euro für die Aus-
stattung. In diesem Gesamtpreis inbegriffen ist bereits die Instandset-
zung der Außenanlagen mit der Errichtung eines Spielplatzes, die im 
kommenden Frühjahr umgesetzt werden sollen.
Neben rund 2,37 Millionen Euro aus dem städtischen Haushalt fließen in 
dem Zusammenhang rund 480.000 Euro Bundesmittel aus dem Investi-
tionsprogramm „Kinderbetreuungsfinanzierung 2017–2020“ gemäß der 
Verwaltungsvorschrift Kita Bau und rund 48.000 Euro flankierende Land-
kreismittel (in Höhe von zehn Prozent der Bundesmittel aus demselben  
Fördertopf/Programm).

55 Plätze mehr
Im Zuge der Sanierung wurde auch ein neuer Personenaufzug einge-
baut, damit ist die Kita nun integrationsgerecht. Insgesamt bestehen 
hier neun Integrativplätze, 69 Krippenplätze und 96 Kindergartenplätze.
Durch die Herauslösung der Hortplätze und die Sanierung stehen im 
Objekt 55 Plätze mehr als noch 2017 für die Betreuung im Krippen- und 

Kindergartenbereich zur Verfügung. Die Hortkinder waren in den neuen 
Hort „Loberaue“ umgezogen, der bis 2019 als Zentralhort für den Delitz-
scher Norden entstanden war.

Neues Kapitel für die Kita
Noch im Jahr 2016 hatte die Stadt Delitzsch geplant, die Kita „Regen-
bogen“ zu schließen. Man hatte sich damit wie vorgeschrieben an den 
sinkenden Bedarfszahlen des Landkreises Nordsachsens orientiert. Da 
jedoch mehr und mehr junge Familien in die Loberstadt zogen, blieb der 
Bedarf an Krippen- und Kitaplätzen unverändert hoch.
Aufgrund dieser Entwicklung hatten sich die Stadtverwaltung und 
Stadträte 2017 schließlich für die Sanierung der Kindertagesstätte ent-
schieden.

Verkehrsraumeinschränkungen vom 18. Dezember 2020 bis 22. Januar 2021
Straße: Badergasse
Ursache: bauliche Sanierung eines Wohnhauses
Maßnahme:  Vollsperrung (Bereich Haus-Nr. 21–27) 
Zeitraum:  13.1.2020 – 31.3.2021
Hinweis: Aufhebung der Einbahnstraßenregelung aus Richtung 

Hallesche Str. kommend. Halteverbote in der gesamten Ba-
dergasse. Baustelleneinrichtung im Bereich vor Hallesche 
Straße 27/Badergasse

Straße: Blumenstraße
Ursache: Neubau Einfamilienhaus
Maßnahme:  Vollsperrung Höhe Haus-Nr. 10
Zeitraum:  15.6.2020 – 31.12.2021

Straße: Schenkenberg Rödgener Str., Delitzscher Str., Zaascher 
Weg, Ringstraße, Kertitzer Str., Steinbergweg, Am Röd-
gener Weg, Grasekabeln, Vierzehner Reihe, Alte Schä-
ferei

Ursache: Breitbandausbau der Telekom
Maßnahme:  halbseitige Sperrungen, teilweise mit Ampelregelung 
In der Ringstraße, Steinbergweg, Am Rödgener Weg, Grasekabeln, Alte 

Schäferei sind aufgrund der geringen Straßenbreite auch 
abschnittsweise Vollsperrungen notwendig.

Zeitraum:  21.9.2020 – 31.1.2021

Straße: Poßdorf
Ursache: Verlegung Trinkwasserleitung
Maßnahme:  Vollsperrung Sprödaer Straße, halbseitige Sperrung der 

Leinestraße im Bereich Sprödaer Straße
Zeitraum:  23.10.2020 – 22.12.2020

Straße: Elisabethstraße
Ursache: Auswechslung Mischwasserkanal
Maßnahme:  Vollsperrung 
Zeitraum:  25.11.2020 – 30.4.2021
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Aktuelle Nachrichten finden Sie außerdem 
auf der Internetseite www.delitzsch.de.
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Aktuelle Nachrichten finden Sie außerdem 
auf der Internetseite www.delitzsch.de.
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Evangelische Kirchengemeinde Delitzsch
Gottesdienste und Veranstaltungen vom 18. Dezember 2020 bis 14. Januar 2021
Sonntag, 20. Dezember 
• 10 Uhr Gottesdienst - Hospitalkirche
Donnerstag, 24. Dezember 
• 14 Uhr Gottesdienst - Stadtkirche
• 15 Uhr Gottesdienst - Stadtkirche
• 17 Uhr Gottesdienst - Stadtkirche
• 18 Uhr Gottesdienst - Stadtkirche
• 22 Uhr Gottesdienst - Stadtkirche
Alle Gottesdienste am Heiligen Abend mit Voranmeldung!
Freitag, 25. Dezember
• 10 Uhr Gottesdienst - Hospitalkirche
Samstag, 26. Dezember
• 10 Uhr Gottesdienst - Hospitalkirche
Donnerstag, 31. Dezember 
• 18 Uhr Gottesdienst - Gemeindehaus
Freitag, 1. Januar 2021
• 14 Uhr Gottesdienst - Gemeindehaus

Sonntag, 3. Januar 2021
• 10 Uhr Gottesdienst - Gemeindehaus
Sonntag, 10. Januar 2021
• 10 Uhr Gottesdienst – Gemeindehaus
Bitte achten Sie auf die Bekanntmachungen in den Schaukästen!

Anschriften:
Pfarrer St. Pecusa | Schloßstraße 6 | Tel. 034202 989637
Kantor J. Topfstedt | Tel. 0176 21815299 
Gemeindepädagogin B. Herkt | Tel. 0163 6413440
Gemeindebüro Schloßstraße 6 | Tel. 034202 53179 | Fax 034202 53198 
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr 10-12 Uhr | Di 14-18 Uhr | Do 14:30-16:30 Uhr
E-Mail Ev.Kirche-Delitzsch@t-online.de
Web www.kirchengemeinde-delitzsch.de
Spendenkonto bei der Sparkasse Leipzig:
IBAN: DE31 8605 5592 2280 0066 70 | BIC: WELADE8LXXX

„Umbau der ehemaligen Westschule 
(BIZ) in einen Hort für 300 Kinder“
Träger der Maßnahme: Große Kreisstadt Delitzsch

Diese Baumaßnahme wird mitfinanziert durch 
Steuermittel auf der Grundlage des von den Ab-
geordneten des Sächsischen Landtages beschlos-
senen Haushaltes.

Dr. Wilde
Oberbürgermeister

Verkehrsknoten Eisenbahnstraße/Dübener Straße 
Stadtverwaltung prüfte Hinweise aus Stadtrat und Bevölkerung
Der Kreuzungsbereich Dübener Straße/Eisenbahnstraße in Delitzsch 
wird von Fahrradfahrenden und zu Fuß Gehenden zu bestimmten Zeiten 
stark frequentiert. Neben den kreuzenden Fahrbahnen für den Kraft- 
und Radverkehr befinden sich in unmittelbarer Nähe eine Unterführung 
und zwei Ausfahrten von Einzelhandelszentren. 
Die Situation in diesem Kreuzungsbereich ist bereits seit vielen Jahren 
im Blickpunkt des Polizeireviers, stellt jedoch ausdrücklich keinen Un-
fallschwerpunkt dar. Aus polizeilicher Sicht regen die Gegebenheiten im 
Kreuzungsbereich gerade an, besonders achtsam zu sein. 
Aufgrund mehrerer Anregungen zur Änderung der Verkehrsführung in 
dem Bereich haben Stadtverwaltung und Polizei mögliche verkehrs-
rechtliche Regelungen und bauliche Maßnahmen geprüft. 
- Eine Einbahnstraßenregelung in der Dübener Straße in Richtung 

Eisenbahnstraße würde aus Sicht der Polizei eher zu einer er- 

höhten Gefährdung führen. Zu erwarten wären bei dieser Neurege-
lung höhere Geschwindigkeiten und die mangelnde Achtsamkeit der 
Verkehrsbeteiligten. 

- Die Einrichtung eines Überwegs, einer Verkehrsinsel oder eines Drän-
gelgitters würden nach Facheinschätzungen eher dazu anregen, die 
Kreuzung ohne weitere Beachtung des Verkehrs zu überqueren. Zu-
dem müssten diese baulichen Änderungen aufgrund der nahen Aus-
fahrten sehr weit vom Kreuzungsbereich entfernt erfolgen. Es wäre 
zu erwarten, dass viele Verkehrsbeteiligte trotzdem den kurzen Weg 
wählen. 

Aus Sicht der Fachbehörden sind somit keine Änderungen an der derzei-
tigen Verkehrsführung angebracht.

Die Feuerwehr Delitzsch trauert um
den Löschmeister a. D.

Roland Schlicker

Er war von 1992 bis 2008 Mitglied und engagierter Feuerwehrmann 
in der Delitzscher Wehr. 

Sein Wissen und seine Kraft setzte er stets 
für das Wohl der Anderen ein.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
 

Dr. Manfred Wilde Sebastian Klaus Andreas Pradel
Oberbürgermeister Gemeindewehrleiter Ortswehrleiter

Kirchen und Religionsgemeinschaften
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Neuapostolische Kirche
Gottesdienste und Veranstaltungen vom 20. Dezember 2020 bis 13. Januar 2021
Sonntag, 20. Dezember
• 10 Uhr Gottesdienst
Freitag, 25. Dezember
• 10 Uhr Weihnachtsgottesdienst
Sonntag, 27. Dezember
• 10 Uhr Jahresabschlussgottesdienst
Sonntag, 3. Januar 2021
• 10 Uhr Gottesdienst zum Jahresbeginn
Mittwoch, 6. Januar 2021
• 20 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 10. Januar 2021
• 10 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 13. Januar 2021
• 20 Uhr Gottesdienst 

Anschrift: 
Gemeinde Delitzsch, Securiusstraße 21a

Meldung für Veranstaltungskalender möglich
Vereine, Verbände, Kulturunternehmungen und alle übrigen Veranstalter können ihre Veranstaltungen mit Name, 

Termin und Uhrzeit sowie Ort wie bisher an tourist-info@delitzsch.de melden. 

Außerdem ist die Eintragung im Veranstaltungskalender auf www.delitzsch.de möglich.

Katholische Pfarrei „St. Klara“
Gottesdienste und Zusammenkünfte vom 20. Dezember 2020 bis 3. Januar 2021
Sonntag, 20. Dezember
• 8:45 Uhr Hl. Messe
• 10:30 Uhr Hl. Messe 
Montag, 21. Dezember
• 8 Uhr Hl. Messe 
Donnerstag, 24. Dezember
• 14 / 15:30 / 17 Uhr Krippenfeier (Anmeldung im Pfarrbüro)
• 21 Uhr Christmette (Anmeldung im Pfarrbüro)
Freitag, 25. Dezember
• 10:30 Uhr Hl. Messe in Delitzsch (Anmeldung im Pfarrbüro)
Samstag, 26. Dezember
• 10:30 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 27. Dezember
• 8:45 Uhr Hl. Messe
• 10:30 Uhr Hl. Messe
Montag, 28. Dezember
• 8 Uhr Hl. Messe

Donnerstag 31. Dezember
• 17 Uhr Jahresschlussmesse
Freitag, 1. Januar 2021
• 10:30 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 3. Januar 2021
• 8:45 Uhr Hl. Messe
• 10:30 Uhr Hl. Messe

Anschriften:
Pfarrer B. Schelenz | Lindenstraße 4, Delitzsch
Tel.: 034202 329706
Telefon Pfarrbüro: 034202 52159 | Fax Pfarrbüro: 034202 52175
E-Mail: delitzsch.st-klara@bistum-magdeburg.de
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Denn wer möchte nicht in  
der Schokoladenfabrik arbeiten!

www.delitzscher.de

Unser Unternehmen mit 125 Jahren Tradition liegt mitten im 
schönen Delitzsch und sucht Sie als 

• Elektriker / Mechatroniker (m/w/d)

• Industriemechaniker (m/w/d)

• Anlagen- und Maschinenführer (m/w/d)

Wir bieten sichere Arbeitsplätze in einem wachsenden Unter- 
nehmen der Süßwarenindustrie als Voll- oder Teilzeit in Fest- 
anstellung oder als Saisonkraft.

Genaue Informationen finden sie unter  
www.delitzscher.de/de/stellenangebote.html 

Wir freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung an  
bewerbung@delitzscher.de 

oder per Post an
Delitzscher Schokoladenfabrik GmbH       
z.Hdn. Personalabteilung 
Dübener Straße 33
04509 Delitzsch 

Amtsblatt der Großen Kreisstadt Delitzsch Ausgabe 25 / 2020 | 18. Dezember 2020 | 10

Neuapostolische Kirche
Gottesdienste und Veranstaltungen vom 20. Dezember 2020 bis 13. Januar 2021
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Tipps für Berufseinsteiger
(spp-o) In der Corona-Krise sind alle Hochschul-Absolventin-
nen und -Absolventen gebeutelt. In vielen Bereichen der Wirt-
schaft ist die Situation derzeit schwierig. Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter werden ins Homeoffice geschickt oder gehen in 
Kurzarbeit. Unternehmen haben Einstellungsprozesse zeitwei-
lig gestoppt. Keiner weiß, wann genau sich an dieser Situation 
wieder etwas ändern wird und der Arbeitsmarkt wieder normal 
funktioniert. Gerade Absolventinnen und Absolventen trifft 
das augenblicklich sehr hart. Deshalb stellt sich die Frage: Was 
könnt Ihr jetzt am besten tun? „Alle, die nicht in der komfor-
tablen Lage sind, bereits einen Arbeitsvertrag in der Tasche zu 
haben, sollten überlegen, ihr Studium zu verlängern (Master), in 
einem Projekt als wissenschaftlicher Mitarbeiter an der Hoch-
schule oder in einem Forschungsinstitut einzusteigen oder eine 
Promotion anzustreben, wenn sich dazu die Gelegenheit bie-
tet“, empfiehlt Dr. Michael Schanz, Arbeitsmarktexperte bei der 
Technologieorganisation VDE. Der VDE zählt 14.000 Studierende 
und Young Professionals der Elektro- und Informationstechnik 
zu seinen Mitgliedern. 
„Absolventen könnten beispielsweise erworbene Fach- und 
Methodenkompetenzen um Bereiche erweitern, die in Unter-
nehmen sowieso auf sie zukommen werden, aber im Studium 
wegen der wichtigeren Fachkenntnisse zu kurz gekommen sind. 
Das können Themen wie Teamorganisation, Team- oder Projekt-
management, Ablaufprozesse in und Organisation von Unter-
nehmen und oder agile Entwicklungsprozesse und -methoden 
sein“, rät Schanz. Weitere Tipps für Absolventen unter  
www.vde.com.

(Foto: Hannibal/VDE/spp-o)

Die Wohnungsgesellschaft der Stadt Delitzsch mbH  
sucht einen

Immobilienkaufmann (m / w / d)
für die WEG-Verwaltung / Betriebskostenabrechnung

Ihre Aufgaben:
• WEG- und Mietverwaltung einschließlich der Erstellung von 

Jahresabrechnungen und Wirtschaftsplänen
• Erfassung und Abrechnung von Betriebs- und Heizkosten im 

eigenen und verwalteten Bestand
• Planung und Durchführung von Eigentümerversammlungen 
• Analyse von Verbrauchs- und Abrechnungsdaten
• Sie sind Ansprechpartner für Eigentümer und Mieter

Ihr Profil:
• Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als Immobilienkauf-

mann / -frau  
• Gute Kenntnisse im Bereich der Wohnungswirtschaft
•	 Anwendungssichere	EDV-Kenntnisse	(MS	Office,	Wodis	

Sigma)
•	 Teamfähigkeit,	Einsatzbereitschaft,	Belastbarkeit	und	Zuver-

lässigkeit 
• Freundlicher und sicherer Umgang mit Kunden und Ge-

schäftspartnern 
•	 Schnelle	Auffassungsgabe	und	gewissenhafte,	eigenverant-

wortliche und strukturierte Arbeitsweise

Wir bieten Ihnen:
• Eine unbefristete Vollzeitstelle
•	 Einen	abwechslungsreichen,	interessanten	und	sicheren	

Arbeitsplatz  
•	 Attraktive	Leistungen,	angepasst	an	den	TVöD	
• Betriebliche Altersvorsorge
• Flexible Arbeitszeiten
• Ein angenehmes Arbeitsklima

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, so senden Sie 
bitte  Ihre Bewerbungsunterlagen an: 

Wohnungsgesellschaft der Stadt Delitzsch mbH
Elisabethstraße 7, 04509 Delitzsch
info@wg-delitzsch.de
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Lassen Sie sich sich kostenfrei beraten. 034202 898991
WBS TRAINING · Schäfergraben 5c · 04509 Delitzsch · delitzsch@wbstraining.de

Vielen Autofahrern 
fehlt der Durchblick
(mid/ak) Die dunkle Jahreszeit ist für viele Autofahrer eine Heraus-
forderung. Umso wichtiger ist eine tadellose Beleuchtung gerade 
jetzt. Doch da fehlt so manchem der Durchblick.
Fahrzeuge mit defekter oder falsch eingestellter Beleuchtung 
sind eine große Gefahr im Straßenverkehr. Gerade in der dunklen  
Jahreszeit gefährden solche Verkehrsteilnehmer nicht nur sich 
selbst, sondern auch andere. „Leider müssen wir immer wieder 
feststellen, dass Fahrzeughalter die Gefahr einer mangelhaften 
Beleuchtung unterschätzen. Andere Verkehrsteilnehmer nehmen 
diese Fahrzeuge zu spät wahr“, erklärt Fahrzeugexperte Andreas 
Neumann vom TÜV Thüringen.
Eine weitere Gefahr geht von Fahrzeugen mit nicht funktions- 
tüchtigen Bremsleuchten aus. „Auffahrunfälle sind hierbei pro-
grammiert. Gerade bei einer Notbremsung hat der Hintermann 
kaum mehr eine Chance rechtzeitig zum Stehen zu kommen, wenn 
das Fahrzeug vor ihm defekte Bremsleuchten hat“, gibt Andreas 
Neumann zu bedenken.
Von den Fahrzeugen, die beim Lichttest Mängel bescheinigt beka-
men, waren 7,6 Prozent mit Problemen an den Bremsleuchten 
aufgefallen. Und eine weitere Mängelgruppe ist die rückwärtige 
Beleuchtung. Hierunter fallen Lichtmängel an den Rücklichtern, 
den Rückfahrscheinwerfern, der Nebelschlussleuchte oder aber 
auch der Kennzeichenbeleuchtung. Zwar war ein Viertel (25,7 Pro-
zent) der bemängelten Fahrzeuge mit fehlerhaften Rückleuchten 
unterwegs, die Masse entfiel hierbei jedoch auf nicht sicherheitser-
hebliche Mängel wie eine defekte Kennzeichenbeleuchtung.
Defekte an der lichttechnischen Einrichtung lassen sich am besten 
durch eine Fachwerkstatt beheben, da selbst der Wechsel eines Leucht- 
mittels bei modernen Fahrzeugen komplizierter als gedacht ist.

2,7 Milliarden Euro für Teilhabe  
am Arbeitsleben von Menschen  
mit Behinderungen
Die Bundesagentur für Arbeit nimmt den internationalen Tag der 
Menschen mit Behinderungen zum Anlass, verstärkt für Inklusion 
in der Arbeitswelt zu werben. 
Die BA hat für das kommende Jahr rund 2,7 Milliarden Euro in den 
Haushalt eingestellt, um die Teilhabe am Arbeitsleben für Men-
schen mit Behinderungen zu fördern. Das sind 40 Millionen Euro 
mehr als in diesem Jahr. Mit dem Budget fördert die BA etwa 
Aus- und Weiterbildungen von Menschen mit Behinderung, Ein-
gliederungszuschüsse an Arbeitgeber oder Leistungen zur beruf-
lichen Bildung, die unter anderem in Werkstätten für behinderte 
Menschen erbracht werden.
„Wir werden nach der Pandemie wieder über Fachkräftebedarfe 
sprechen. Menschen mit Behinderungen sind häufig gut quali-
fiziert und motiviert. Das ist eine Chance für Unternehmen, die 
händeringend Fachkräfte suchen“, so Christiane Schönefeld, Vor-
stand Personal und Finanzen.

� PM, Bundesagentur für Arbeit

(F
ot

o:
 T

ÜV
 T

hü
rin

ge
n/

m
id

/a
k)



23 | Delitzscher Stadtjournal 25 / 2020 Bauen / Wohnen / Einrichten

Das sind wir:

Die Wohnungsbaugenossenschaft „Aufbau“ eG Delitzsch bietet seit über 65 Jahren mit modernen Wohnungen in Delitzsch und Rackwitz 
allen ein Zuhause. Wir betreuen derzeit rund 1.700 genossenschaftseigene Wohnungen im Stadtgebiet von Delitzsch und Rackwitz. Damit 
sind wir einer der größten Vermieter der Stadt.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Maler / Fußbodenleger / Allround-Handwerker (m / w / d) zur Festeinstellung.  

Ihr Profil:
• abgeschlossene Ausbildung zum Maler/Fußbodenleger oder ähnlicher Ausbildungen
• handwerkliche und technische Fähigkeiten zur malermäßigen Instandsetzung inkl. Tapezieren von Wänden und Decken
• Fliesenarbeiten im Innenbereich (Sanitär und Küchen)
• Bereitschaft zur Einbindung in den bestehenden Bereitschaftsdienst unseres Teams
• Besitz eines gültigen Führerscheins der Klasse B 
• ergebnisorientierte Arbeitsweise mit Organisationstalent

Wir bieten Ihnen:
• eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit 
• kein Baustellenlärm sowie keine witterungsabhängigen Dauerbaustellen 
• Einsatz in Delitzsch und Rackwitz im eigenen Wohnungsbestand
• Bezahlung über Mindestlohnniveau sowie 30 Tage Urlaub

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

Wohnungsbaugenossenschaft „Aufbau“ eG Delitzsch | z.H.: Anette Bialas | Mittelstraße 7a | 04509 Delitzsch

Leuchtende Weihnachtszeit
Lichttrends für gemütliche und warme Adventsstunden
(djd). Wenn die Weihnachtszeit naht, 
schlagen die Herzen vieler Dekofans höher. 
Jetzt darf die ganze Wohnung auf den Kopf 
gestellt werden: Fenster, Fensterbänke, 
Kommoden, Beistelltische und auch freie 
Ecken auf dem Boden werden mit leucht-
enden Sternen, Lichterketten, Bäumchen 
und Figuren geschmückt. Auch an der Gar-
tenbeleuchtung lässt sich sofort erkennen, 
dass die Adventszeit vor der Tür steht. Viele 
passende Lichtideen findet man online, bei-
spielsweise unter www.lampenwelt.de.

»	„Scandi-Style“: Weihnachtstrends aus 
dem hohen Norden

Beim hohen Norden denkt man sofort an 
winterliche Landschaften, Rentiere und 
vielleicht sogar auch an den Weih-
nachtsmann. Da ist es umso 
passender, dass der soge-
nannte Scandi-Style auch 
in Sachen Weihnachtstrend 
Einzug in unsere Wohnräume 
hält. Pures oder lackiertes Holz 
in klaren Linien sind der Kern 
dieses Styles.

»	Der eigene Baum als Must-have für 
die Weihnachtszeit

Ein Nadelbaum gehört zur Winterzeit 
ebenso dazu wie Plätzchen und Lebkuchen. 
Dabei muss es nicht immer ein echter Baum 
sein. Im Trend liegen aktuell Bäume, die 
ganz offensichtlich nicht echt sind – mit 
Goldtönen oder in Weiß gehalten und mit 
warmweißem Licht ausgestattet.

»	Weihnachtssterne sorgen für eine 
leuchtende Stimmung

Fenster, Wände und Bereiche über Ge- 
schenketisch und Kommode können zur 
Weihnachtszeit ansprechend mit Sternen 
illuminiert werden. „Neben den beliebten 
Papiersternen in allen Farben sind in diesem 

Jahr Sterne in gold-, silber- und kupfer-
farbenen Metalltönen ange- 
sagt“, weiß Oxana Blaschke, 
Head of Creation des Online- 

Spezialisten Lampenwelt.de.  
Gerne auch als glitzerndes Ge- 

stänge, das den Blick auf ein  
nostalgisch anmutendes LED- 
Filamentleuchtmittel freigibt.

»	Beliebt bei Jung und Alt: Figuren  
in vielen unterschiedlichen Weih- 
nachtsmotiven

Wer es zur Adventszeit etwas verspielter 
mit vielen kleinen Details mag, wird diesen 
Trend mögen: Figuren aus Holz und Glas in 
bunten und auch warmen, schlichten Tönen 
mischen in diesem Jahr bei der weihnacht-
lichen Lichtgestaltung mit. Von der Loko-
motive bis zum süßen Nager ist alles dabei.

»	Leuchtender Evergreen im Advent: 
Lichterketten von schlicht bis smart

Zur Weihnachtszeit zieren sie den Garten 
und die Wohnräume und sind in nahe- 
zu jedem Haushalt zu finden: Lichter-
ketten setzen heimelige Akzente, ob als 
smart steuerbares Gesamtkunstwerk oder 
schlichte LED-Variante mit warmweißem 
Lichtflair.
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Robinienallee 6     04509 Delitzsch  
Tel.: 034202 95827     Handy: 0172 3493196 

E-Mail: BBM-Maeder@t-online.de

Wir wünschen Ihnen ein frohes und gesegnetes 
Weihnachtsfest, viel Glück, Gesundheit und 

Erfolg im neuen Jahr.

Wir danken herzlichst für das entgegengebrachte 
Vertrauen und die angenehme Zusammenarbeit.

Benndorfer   
Brunnen- und   
Spezialtiefbau GmbH & Co. KG

Nach einem Jahr, welches uns alle vor 
außergewöhnliche Herausforderungen gestellt hat,

ist es uns besonders wichtig, DANKE zu sagen.
Für erfolgreiche Momente, für Vertrauen und Treue.

Was das neue Jahr bringen wird, weiß niemand.
Wir wissen aber, wir blicken mit Neugier und Motivation 

auf das Kommende.

Frohe Weihnachten,
einen guten Rutsch

und ein gesundes Jahr 2021.
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Weihnachtliche Aussichten
Stimmungsvolle Fensterdekoration zum Nachmalen
(djd). In der Vorweihnachtszeit ist es zu Hause besonders gemüt-
lich, und mit der passenden Dekoration wächst die Vorfreude auf 
Heiligabend umso mehr. Vor allem die Jüngsten sind mit Feue-
reifer dabei, wenn es darum geht, hübsche Weihnachtsacces-
soires zu basteln und die Zimmer festlich zu schmücken. Neben 
Adventskranz, Lichterketten und anderen Deko-Elementen las-
sen sich auch Fenster als weihnachtliche Hingucker gestalten.

»	Ausdrucken, Anzeichnen, Ausmalen
Alles, was es dafür braucht, sind Kreativmarker auf Wasserbasis, 
wie die Pintor-Marker, die auf nahezu allen Oberflächen malen 
und in 24 Farben in jeweils vier Strichstärken erhältlich sind. 
Malvorlagen zum Herunterladen gibt es beispielsweise unter 
www.pilotpen.de/inspiration.

»	Und so gehts:
-	 Ein Motiv aussuchen und in der gewünschten Größe als  

Vorlage ausdrucken – etwa eine weihnachtliche Girlande mit 
Schneemann, Tannenbaum, Weihnachtskugeln oder andere 
stimmungsvolle Weihnachtsmotive.

-	 Die Vorlage mit Klebeband an der Außenseite des Fensters 
befestigen; so ist das Motiv von der Innenseite gut zu sehen 
und kann ganz einfach mit den Kreativmarkern nachgemalt 
werden.

-	 Dafür zunächst die Außenlinien mit einem schwarzen Pin-
tor-Marker nachziehen und anschließend in den Farben der

Wahl ausmalen –  
fertig ist das 
weihnachtliche 
Fensterbild!

»	Besonders praktisch: 
Wenn man sich vermalt oder das Motiv wieder entfernen 
möchte, kann die Farbe ganz einfach mit lauwarmem Wasser 
und einem Schwamm rückstandslos weggewischt werden. So ist 
die Fensterverzierung auch ideal als gemeinsame Bastelaktion 
mit Kindern, denen die Umsetzung dank dem einfachen Nach-
zeichnen der Vorlage ganz unkompliziert gelingt.
Ähnlich wie bei der Meditation hilft das Malen übrigens, sich 
ganz auf die Tätigkeit zu konzentrieren und den inneren Stress-
level zu senken. Die wohltuende innerliche Ruhe ist also ein 
schöner Nebeneffekt beim Gestalten der Fensterbilder.
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Wohnungsangebote

Achtung! Besichtigungen finden nur unter Einhaltung der Hygiene- und Abstandsregeln statt. 
Ein Mund- und Nasenschutz ist zu tragen.
Es ist für Sie keine passende Wohnung dabei? Informieren Sie sich gern in unserer Geschäftsstelle
oder auf unserer Webseite, dort finden Sie weitere Angebote!
Wohnungsgesellschaft der Stadt Delitzsch mbH – Elisabethstraße 7 – 04509 Delitzsch  

• 4-Zimmerwohnung (Hochparterre)
	 ca.	100,74	m²	Wohnfläche	
• renoviert, Fußbodenheizung
• behindertengerecht
•	Bad	mit	Wanne	und	Gäste-WC
	 mit	Dusche	Aufzug,	Keller
•	elektrische	Jalousien
•	Breitband	durch	PYUR	bis	400	Mbit/s
	 möglich
•	Gesamtmiete:	1.290,00	€
•	Baujahr:	2020;	Erdgas	H,	Nahwärme
•	Endenergiebedarf:	68,1	kWh/	(m²*a)

Beerendorfer Straße 44, 2. Geschoss  
Gemütliche kleine Wohnung in ruhiger Lage
Bezugsfertig

•	2-Zimmerwohnung	
	 ca.	39,5	m²	Wohnfläche
•	Tageslichtbad	mit	Wanne,	
•	malermäßig	vorbereitet	 	
•	Gesamtmiete:	304,00	€
•	Baujahr:	1966;	Nahwärme	
•	Endenergiebedarf:	
	 81,10	kWh/	(m²*a)

Ihr	Ansprechpartner:	 Frau	Wegner
Kostenlose	Telefonnummer:	 0800	346	7800
Internet:	 	 	 www.wg-delitzsch.de
E-Mail:		 	 	 info@wg-delitzsch.de
Telefonnummer:		 	 034202/	68	430
Fax:	 	 	 034202/	68	441

Erstbezug Neubau Karlstraße 1, 1. Geschoss 
Modern geschnittene Räume mit Balkon  
Bezugsfertig

Montag:	 	 08:00	-	16:00	Uhr
Dienstag:		 08:00	-	18:00	Uhr
Mittwoch:		 08:00	-	16:00	Uhr
Donnerstag:	 08:00	-	17:00	Uhr
Freitag:	 	 08:00	-	14:00	Uhr
Wohnungsbesichtigungen	können	auch	samstags	erfolgen.	Verein-
baren	Sie	dazu	bitte	vorab	einen	Termin	unter	Tel.:	034202/68430.

Upcycling
Leeren Verpackungen neuen Glanz verleihen

Von Baumständer bis Geschenkpapier
Tipps für ein nachhaltigeres Fest

(djd). Weihnachtszeit ist Bastelzeit. Wer  
nach Inspirationen sucht, wird bei- 
spielsweise unter www.milchland.de/
upcycling fündig. Dort findet man  
kreative Ideen, wie man leere Milch-
kartons neu nutzen kann. Zum Beispiel 
lassen sich daraus eine bunte Lichter-
kette oder eine individuelle Geschenktüte 
basteln, aber auch Blumentöpfe oder 

eine nützliche Stiftebox. Wer zwischen-
durch eine Pause braucht, kann sich auf 
der Webseite in einem 360-Grad-Rund-
gang den Milchbauernhof vom Milch-
bauern Andreas anschauen. Hier warten 
zudem „kuh-le“ Faktenvideos über 
Kühe auf kleine und große Besucher 
sowie ein Gewinnspiel und viele weitere 
Informationen.

(djd). Weihnachten ressourcenschonen-
der feiern? Mit etwas Umdenken kann 
das schon dieses Jahr klappen. Zum Bei-
spiel, indem man einen Weihnachtsbaum 
mit FSC-Siegel aus der Region wählt. 
Das Siegel garantiert, dass der Baum aus 
einem Betrieb mit umwelt- und sozial-
verträglicher Waldwirtschaft stammt. 
Auch der Baumständer kann umwelt-
freundlich sein. Der Green Line M von 

Krinner etwa ist der weltweit erste Stän-
der aus recyceltem Plastikmüll. Er wird 
nachhaltig und ressourcenschonend in 
Niederbayern hergestellt. Wer Lichter-
ketten und Co. benutzt, sollte zu ener-
giesparenden LED-Varianten greifen und 
den Baum erst abends „leuchten“ lassen. 
Und warum nicht mal nett dekoriertes 
Recycling- und Packpapier für das Ver-
packen der Geschenke verwenden?

(F
ot

o:
 d

jd
/L

an
de

sv
er

ei
ni

gu
ng

 d
er

 M
ilc

hw
irt

sc
ha

ft
/L

VN
)

(F
ot

o:
 d

jd
/K

rin
ne

r)



Delitzscher Stadtjournal 25 / 2020 | 26Immobilien

IHRE IMMOBILENSPEZIALISTEN
 IN LEIPZIG UND UMGEBUNG

Jens Bischoff
Geschäftsstellenleiter Leipzig
Immobilienkaufmann (IHK), Geprüfter freier 
Sachverständiger für Immobilienbewertung (PersCert®)

VON POLL IMMOBILIEN | Shop Leipzig
Prager Straße 2 | 04103 Leipzig

leipzig@von-poll.com

Telefon: 0341 - 58 32 88 0

Kennen Sie den Wert Ihrer Immobilie?
Immobilienprofi Jens Bischoff informiert 
„Was ist meine Immobilie im Moment wert?“, fragt sich so man-
cher Eigentümer, der mit dem Gedanken spielt, sein Heim zu 
veräußern. Reicht es, sich bei der Preisermittlung strikt an den 
Bodenrichtwert oder an durchschnittliche Wohnungspreise zu 
halten, kann man Investitionen in das Interieur voll berücksich-
tigen? Wir haben einen Immobilienexperten gefragt, der sich 
mit diesen Fragen häufig auseinandersetzt. Jens Bischoff, aus-
gesprochener Kenner seines regionalen Marktes und geprüfter 
freier Sachverständiger für Immobilienbewertung (PersCert), 
kennt die Antwort. „Die Antwort darauf ist im Grunde einfach: 
Eine Immobilie ist das wert, was der Käufer aktuell dafür bereit 
ist zu zahlen. Das heißt, dass im Vermittlungsprozess ein für 
beide Seiten annehmbarer Preis gefunden werden muss.“ 
Doch was passiert, wenn die Ausstattung gar nicht den Vorstel-
lungen der Interessenten entspricht, mindert es den Wert der 
Immobilie? „Natürlich kann ein potenzieller Käufer auch jemand 
sein, dem die derzeitige Ausstattung der ihm angebotenen 
Immobilie nicht gefällt. Das heißt aber nicht, dass er sie nicht 
erwerben wird. Vor allem dann, wenn der bisherige Eigentümer 
das Interieur seinerzeit selbst liebevoll bis ins Detail geplant hat 
und ihr allein schon aus diesem Grunde subjektiv und emotional 
einen hohen Wert beimisst, sind also ein neutraler Blickwin-
kel sowie viel Verhandlungsgeschick gefragt. Denn nur so kann 
ein erfolgreicher Verkauf zu einem für beide Seiten akzepta-
blen Preis gelingen. Bewertet man stattdessen eine Immobilie 
aufgrund subjektiver Betrachtung, dann setzt man den daraus 

resultierenden Angebotspreis schnell zu hoch an. Dies kann aber 
zu einer langen Vermarktungszeit führen. Eine auf diese Weise 
aus dem Blickwinkel akut Suchender abgewertete Immobilie 
wird am Ende häufig zu einem geringeren Preis verkauft, als bei 
einem realistisch bemessenen Startpreis gezahlt worden wäre.“
Aber wie ermittelt man den zeitgemäßen Marktpreis? „Erfah-
rene Berater ziehen dazu je nach Typ der Immobilie generell drei 
normierte Bewertungsmethoden heran: das Sachwertverfahren 
nach NHK 2010, das auf den Herstellungskosten basiert, das 
Vergleichswert- sowie das Ertragswertverfahren. Diese Metho-
den ergänzen sie aber immer auch durch ihre eigene Fach-
kompetenz, langjährige Marktkenntnis und eine kompetente 
Einschätzung der Mikrolage und Standortentwicklung.“ 
Die geprüften freien Sachverständigen für Immobilienbewer-
tung (PersCert®, WertCert®) bei VON POLL IMMOBILIEN in 
Leipzig bieten eine kostenfreie und unverbindliche Marktprei-
seinschätzung inklusive anschließender Ergebnisbesprechung 
an. Wer seine Immobilie in und um Delitzsch bzw. Leipzig 
veräußern möchte oder sich auf der Suche nach einem neuen 
Zuhause befindet, der ist bei Jens Bischoff und seinem Team 
in besten Händen. Ihr VON POLL IMMOBILIEN Shop in Leipzig 
befindet sich in der Prager Straße 2 und ist telefonisch unter 
0341 – 58 32 88 0 zu erreichen oder schreiben Sie einfach eine 
E-Mail an leipzig@von-poll.com. 

� VON POLL IMMOBILIEN

- Anzeige -

Individuell geplant, kompetent beraten und massiv gebaut.

Massiv Haus Sachsen GmbH
Die bessere Alternative zum Architektenhaus

Zschortauer Str. 71
04129 Leipzig
Tel.: 0341 46 37 610www.massiv-haus-sachsen.de

Ihr neues Zuhause:

Danke liebe Kunden,
Sie haben uns in diesem nicht
leichten Jahr mit Ihrer Treue und
Ihrem Vertrauen sehr geholfen.

Wir wünschen Ihnen
ein frohes Weihnachtsfest
und viel Gesundheit
für ein hoffentlich
besseres Jahr
2021.

MÖBEL BECK GMBH & CO.KG
Leipziger Straße 28 · 04509 Delitzsch · Tel. +49 34202 37 400
www.moebelbeck.de
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Ein Weihnachtsbaum für 
Omas Grab
Zu den Weihnachtsfeiertagen wird der Verlust eines geliebten 
Menschen oft besonders schmerzlich wahrgenommen. Opa 
oder Oma sind vielleicht nicht mehr da, obwohl sie letztes Jahr 
noch mit an der festlich gedeckten Tafel saßen. Vielen Trauern-
den helfen jetzt der Besuch auf dem Friedhof und das Ablegen 
von weihnachtlichem Grabschmuck.
Weihnachten ist das Fest der Liebe. Die Familie kommt zusam-
men, Geschenke und Erinnerungen werden ausgetauscht. Wenn 
jemand fehlt, fällt das jetzt besonders ins Gewicht, weiß Karo-
line Heiser, Friedhofsgärtnerin aus Trier. „Viele Hinterbliebene 
nutzen die Zeit rund um die Feiertage, um die Gräber festlich 
zu schmücken. Dadurch beziehen sie die Toten ins Fest mit ein, 
und das lindert den schmerzlichen Verlust.“
Bei der Wahl des Grabschmucks ist meistens der persönliche 
Geschmack ausschlaggebend. Doch es gibt auch einige regio-
nale Vorlieben, erklärt die Friedhofsgärtnerin. Im süddeutschen 
Raum werden zum Beispiel häufig weihnachtlich dekorierte 
Mini-Christbäume auf die Friedhöfe mitgenommen. In Nieder-
sachsen oder Bremen sind es eher mit immergrünen Zweigen 
dekorierte Christrosen im Topf.
Bundesweit werden seit Jahren außerdem immer häufiger 
Gestecke ausgesucht, in die kleine Herzen oder Engelchen  
eingearbeitet sind. Aber auch Schalen mit schönen, winter- 
harten Pflanzen sorgen für farbenfrohe Abwechslung an  
graukalten Tagen. Die Natur ist im Winter zwar nicht ganz 
so großzügig wie im Frühjahr, doch wirken zarte Blüten von  
Zaubernuss, Duft-Schneeball oder Winterjasmin inmitten von 
Frost und Schnee oft wie ganz besondere Geschenke. Und  
kaum etwas lässt die weihnachtliche Stimmung besser auf-
kommen als rote Beeren vor dunkelgrünem Laub, die in  
dieser Kombination bei der Stechpalme oder Strauchmis-
pel zu finden sind. Auch Gaultherien reihen sich mit ihren  
kräftig rot leuchtenden Scheinbeeren in die Liste der Pflan-
zen ein, die wunderschön aussehen und außerdem noch sehr 
robust sind.
Übrigens: Selbst wenn man nach Weihnachten ein paar 
Tage lang nicht den Friedhof besuchen kann, muss man  

kein schlechtes Gewissen haben: Die Pflanzen auf dem Grab 
benötigen jetzt kaum Wasser. Und das, was sie brauchen, 
erhalten sie in dieser Zeit aus der Natur. Falls der Boden gefro-
ren ist, nützt das Gießen ohnehin nichts, da das Wasser die 
Wurzeln erst gar nicht erreicht. Der Frost ist für die Pflanzen 
wie absolute Trockenheit. Ist diese Periode vorbei, darf – sofern 
es nicht stark regnet – gerne wieder zur Gießkanne gegriffen 
werden.
� Quelle: GdF, Bonn

Farbenfroh im Winter – Rote Beeren mit grünen Laub 
lassen weihnachtliche Stimmung auf dem Friedhof aufkommen. 

(Foto: GdF, Bonn)

Grabschmuck mit Engel – Bundesweit werden seit Jahren  
immer häufiger Gestecke ausgesucht, in die kleine Herzen oder  

Engelchen eingearbeitet sind. (Foto: GdF, Bonn)

Nicht diejenigen, die gehen, fühlen den Schmerz des Abschieds,
die Zurückbleibenden leiden.

(Michelangelo)

Einfühlsame Hilfe in schwersten Stunden
für einen Abschied in Würde

Wir sind immer für Sie da: Tel. 034202 53151

Bitterfelder Straße 12 • 04509 Delitzsch
www.bestattungshaus-wolf.de

Bestattungshaus Bärbel Wolf
mit Heimbürgin

Bestattungen

Der Meisterbetrieb!

Klaus-Dieter Bothur

04509 Delitzsch • Bitterfelder Str. 19
Tag & Nacht Tel. 034202 / 51 550 • www.bestattungen-bothur.de

• Berufserfahrung seit 1974
• Erstes Delitzscher Bestattungsinstitut
• Mitglied in der Landesinnung der Bestatter Sachsen
• Einheimisches Familienunternehmen mit Heimbürgin
• Individuelle Bestattungen – würdevoll und preiswert
• Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu.
Wir möchten dies zum Anlass nehmen, um uns bei all unseren 

Angehörigen für das Vertrauen in Ihrer Trauer und 
unseren Geschäftspartnern zu bedanken.

Für das kommende Weihnachtsfest wünschen wir besinnliche Stunden.
Ihre Familie K.-D. Bothur



Ziemlich beste 
 Energie für 

 dein Zuhause. 

Jetzt bis zu 400 € Bonus* sichern: Noch bis zum 31.01.2021 
zu L-Strom und L-Gas wechseln und extra profitieren. 
* Für den Neukundenbonus gelten die Bedingungen auf:

www.L.de/stadtwerke/bonus


